
WELFENFESTKOMMISSION

Spendenaufruf Welfenfest 2023 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Weingartens, das Welfenfest rückt immer näher.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Freibad
Die Badesaison in Nessenreben startet am 27. Mai. 
 
Seiten 4 und 5:

Blutfreitag 2023
Die schönsten Bilder der Lichter- und Reiterpro-
zession. 

Seite 6:

Geistliches Wort
Pfarrer Stephan Günzler schreibt über das Pfingst-
wunder. 

Seite 6:

Rund ums Rad
Der Arbeitskreis Radwegeplanung tagt nach langer 
Pause nun wieder regelmäßig. 

Spendenkonten: 
VR Bank Ravensburg-Weingarten 
IBAN: DE51 6506 2577 0800 6140 03 
BIC: GENODESRRV 
  
Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN: DE33 6505 0110 0086 5094 22 
BIC SOLADES1RVB 

Wir bedanken uns im Voraus ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung und freuen uns, Sie vom 7. bis zum  
11. Juli auf dem Welfenfest willkommen zu heißen. 
  
Text: Marla Faiß 
Bilder: Elke Obser 

Auch in diesem Jahr finden wieder sehr viele Pro-
grammpunkte vor und während der Festtage statt 
wie zum Beispiel das Welfentheater, der Bürgertreff, 
der Welfenabend, der historische Festzug und das 
bunte Treiben auf dem Festplatz. 
Die gesamte Planung, Organisation und Durchfüh-
rung rund um das Fest ist zwar ausnahmslos ge-
meinnützige und ehrenamtliche Arbeit der zahlrei-
chen Mitglieder unseres Vereins, dennoch sind wir 
zusätzlich auf Spenden angewiesen. Wir freuen uns 
sehr über Ihre Spende, um unsere Arbeit und unse-
re Projekte im Verein zu unterstützen und zu för-
dern und vor allem den Kindern und Jugendlichen 
Weingartens erneut ein unvergessliches Welfenfest 
zu ermöglichen. 
Die Geldspenden für das Welfenfest sind steuerlich 
abzugsfähig. Ab einem Betrag von 200 Euro haben 
wir die Möglichkeit, Ihnen eine zusätzliche Beschei-
nigung auszustellen. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 26. MAI BIS 1. JUNI 2023

WiB macht Pfingstpause
Das Amtsblatt „Weingarten im Blick“ (WiB) wird 
an den beiden Freitagen in den Pfingstferien – am 
2. und 9. Juni – nicht erscheinen. Die Redakti-
on bittet alle eintragenden Vereine und Einrich-
tungen, dies zu beachten, und wünscht schöne 
Pfingsten! 
  
Öffentliche Bekanntmachungen 
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt 
Weingarten Öffentliche Bekanntmachungen nicht 
mehr im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf 
der Seite www.weingarten-online.de. Die jewei-

ligen Wortlaute können auch nach telefonischer 
Anmeldung unter 0751 / 405-0 eingesehen wer-
den. Unter anderem finden Sie auf der Homepage 
folgende aktuelle Bekanntmachungen: 
  
•  Bebauungsplanverfahren „Köpfinger Straße – 

Am oberen Bürgerholz“: Frühzeitige Öffent-
lichkeitsbeteiligung

•  Schöffenwahl 2023: Öffentliche Auslegung der 
Vorschlagsliste

•  Vorhabenbezogener Bebauungsplan: Burach-
straße 20 – Aufstelluntgsbeschluss, öffentliche 
Auslegung

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-
kehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden gelten 
die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.weingarten-online.de/termine. 
Für folgende Abteilungen benötigen Sie zwingend 
einen Termin:

Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 
www.weingarten-online.de/termine. Alternativ er-
reichen Sie uns unter der Nummer 0751 / 405-173. 

Passamt: Terminbuchung unter www.weingar-
ten-online.de/termine. Alternativ erreichen Sie 
uns unter der Nummer 0751 / 405-260.

Ausländeramt: Bitte fragen Sie per Mail an aus-
laenderwesen@weingarten-online.de einen Ter-
min an oder rufen Sie unter der Nummer 0751 
/ 405-164 an.

Auch für das Sachgebiet Mahnwesen in der 
Schützenstraße 3/1 ist eine vorherige Terminver-
einbarung verpflichtend unter www.weingarten- 
online.de/termine oder den Telefonnummern 0751 
/ 405-135 oder -136.
 
Die BürgerInfo im Rathaus, Kirchstraße 1, hat 
bereits ab 8.30 Uhr sowie an den Nachmittagen 
außer Mittwoch und Freitag von 14 bis 16 Uhr 
(Donnerstag zusätzlich bis 17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 
bis 16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis  
16 Uhr. Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Schussen-Apotheke, Kirchstraße 12, 
88284 Wolpertswende, Tel.-Nr. 07502 / 94 280 
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355, 
88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 0751 / 65 27 550 

Samstag 
Apotheke im real, Franz-Beer-Straße 108, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 45 508 

Sonntag 
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4, 
88287 Grünkraut, Tel.-Nr. 0751 / 791 220 

Montag 
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 48 080 

Dienstag
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 588 

Mittwoch  
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751 / 50 69 440 
Rathausplatz-Apotheke, Hauptstraße 66, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 60 150 
  
Donnerstag 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 43 799 
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
0751 /  79 12 570 
Montag 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evi-
densia 0751 / 363 140 
Eine telefonische Anmeldung ist jeweils erfor-
derlich.

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 8 bis 19 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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 Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751 / 50 69 440 

 Hauptstraße 66, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 60 150 

 Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 43 799 

 Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120 

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 

Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evi-

Eine telefonische Anmeldung ist jeweils erfor-

GEMEINDERAT

Bedarf an Kindersportangeboten steigt 
Waltraud Rosenfelder, eine der drei Vorsitzenden des Sportverbands Weingarten, hat in der Gemeinderatssitzung am 15. Mai den aktuellen Bericht zur 
Lage des Sports in Weingarten vorgestellt.
 
Sport in Weingarten  
Der Sportverband vertritt die Interessen 
der derzeit 26 sporttreibenden Vereine 
in Weingarten mit 5.336 Mitgliedern, 
die der Bevölkerung Weingartens ein 
außerordentlich vielfältiges sportliches 
Angebot anbieten. Hunderte von eh-
renamtlichen Übungsleitern, Trainern, 
Helfern, Betreuern, Abteilungsleitern 
und Vorsitzende in den Weingartener 
Vereinen engagierten sich ehrenamt-
lich und pflegten Werte im sportlichen 
Tun, die es gerade in der heutigen Zeit 
zu würdigen gelte, sagte Waltraud Ro-
senfelder vor dem Gremium. 
Das Vorstandsteam besteht aus drei 
gleichberechtigten Vorständen: Jochen 
Kucera (Leiter der Kindersportschule), 
Waltraud Rosenfelder (Erste Vorsitzen-
de des TV Weingarten 1861 e.V.) und 
Markus Holletzek (Erster Vorsitzender 
des SV Weingarten). 

Die Stadt Weingarten stellt dem Sport-
verband seit 2016 einen jährlichen Zu-
schuss von 45.000 Euro zur Verfügung, 
der den Mitgliedsvereinen ausgezahlt 
wird, sowie kleinere Sonderzuschüsse, 
die vorrangig Kindern und Jugendli-
chen zugutekommen. 
Um Familien die Möglichkeit zu bie-
ten, die breiten Sportangebote zu nut-
zen, sollen die Mitgliedsbeiträge auch 
in Zukunft sozialverträglich gestaltet 
werden, so die Vorsitzende. 
  
Ausblick und Ziele 
Aktuell läuft die Sanierung des Linden-
hofstadions, das pünktlich zum Landes-
turnfest 2024 dann fertiggestellt sein 
wird. 
Rosenfelder unterstrich die Bedeutung, 
den steigenden Bedarf an Sport- und 
Hallenflächen langfristig zu decken. 
Es gebe eine spürbar größere Nachfra-
ge im Bereich des Kindersports. Unter 

anderem durch den Wegfall der Argon-
nenhalle werde langfristig Hallenraum 
in Weingarten fehlen. Wünschenswert 
sei eine neue, multifunktionale Halle, 
so dass vor allem Angebote für Kinder 
ausgebaut werden könnten. 
Der städtische Fachbereichsleiter des 
Bereiches Gesellschaft, Bildung und 
Soziales, Rainer Beck, ergänzte, dass 
der vom Jugendgemeinderat initiierte 
sogenannte Kick-Käfig in den Jahren 
2024/2025 umgesetzt werden soll. Das 
Minispielfeld sei dann eine wertvolle 
Ergänzung zum bestehenden Angebot. 
  
Anerkennung des Ehrenamts  
Ende des Jahres soll erstmals ein Tag des 
Ehrenamts im Sport stattfinden, der die 
Arbeit aller im Sport Engagierter wür-
digen und Gelegenheit bieten soll, sich 
untereinander, aber auch mit den Ver-
antwortlichen der Stadt auszutauschen 
und sich noch besser zu vernetzen. 

Zusammenarbeit zwischen Sportver-
band und Verwaltung  
Der Sportverband bedankte sich bei der 
Stadt Weingarten und dem Gemeinderat 
für die Bewilligung der Anträge, mit 
denen sich die Möglichkeit ergebe, die 
Qualität der Sportstätten zu verbessern: 
„Sie als Gemeinderäte können stolz auf 
Ihre Vereine sein, die eine bunte Mi-
schung aus Spitzen- und Breitensport 
anbieten, die Integration ganz nach 
dem Motto ,Weingarten ist bunt‘ auch 
auf Vereinsebene umsetzen“, sagte 
Waltraud Rosenfelder. 
Oberbürgermeister Clemens Moll ho-
norierte wiederum die gute Zusammen-
arbeit mit den Vereinen, deren Einsatz 
sowie das Engagement, das hinter all 
den Ehrenämtern steckt. 
  
Text: Debora Wolf
 
 

NESSENREBEN

Weingarten startet in die Freibadsaison 
Die Stadt und das Bäderteam freuen sich auf einen unbeschwerten Badesommer 2023 mit viel Sonnenschein. Das Freibad in Nessenreben öffnet am Sams-
tag, 27. Mai.
 

THEMEN DER WOCHE

Öffnungszeiten
Hauptsaison (Juni bis August): 3. Juni bis 3. Sep-
tember 2023
Montag bis Freitag 10 bis 20 Uhr
Samstag und Sonntag 9 bis 20 Uhr 
Abendtarif gültig ab 17.30 Uhr 

Vor- und Nachsaison (Mai und September): 27. Mai 
bis 2. Juni und ab 4. September 2023
Täglich 10 bis 19 Uhr 
Abendtarif gültig ab 16.30 Uhr 

Wassertemperatur
Wie im vergangenen Sommer wird das Wasser in 
den vier Becken ausschließlich über die Solar-Ab-
sorber-Anlage erwärmt. Die Temperatur wird sich 
also abhängig von der Sonne einpendeln. 2022 hat 
die Stadt damit gute Erfahrungen gemacht: Besucher 
konnten unter sehr angenehmen Bedingungen baden. 
Die durchschnittliche Wassertemperatur lag bei 23 bis 
25 Grad und damit auch ohne Zuheizung mit Gas im 
Rahmen der Vorjahre. Das Bäderteam freut sich auf 
einen hoffentlich sonnigen Sommer 2023.
 

Saisonkarten 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder Saisonkarten. 
Die Karte kostet unverändert 110 Euro für Erwach-
sene und ermäßigt 55 Euro. Die Familien-Saisonkar-
te liegt auch 2023 bei 195 Euro. Badegäste können 
ihre Tagestickets (Erwachsene 4,40 Euro, ermäßigt  
2,20 Euro) ganz unkompliziert auch am Verkaufs-
automaten am Eingang lösen. Der Abendtarif ab  
16.30 Uhr beziehungsweise 17.30 Uhr in der Haupt-
saison beträgt wie bisher drei Euro.
 
Badebus
Der Badebus, also die geänderte Routenführung der 
Linie 6 über Nessenreben, wird auch in dieser Saison 
das Freibad anfahren. Er startet zur Saisoneröffnung 
am 27. Mai. Der Fahrplan ist auf der Seite www.
stadtbus-rv-wgt.de hinterlegt. 
  
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Bäder-
seite unter www.baeder-weingarten.de. 
  

 

Die Riesenrutsche ist eines der Highlights in Nessen-
reben.

Text: Carolin Schattmann
Bild: Christian Tietz
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Bischof Dr. Michael Gerber bei der Festpredigt

FOTOREPORTAGE

Ein friedlicher und gut besuchter Blutfreitag 
Angenehme Temperaturen und viele Gläubige aus aller Welt – dies hat zu gelungenen und friedlichen Blutfreitagsfeierlichkeiten in diesem Jahr beigetragen. 
Über 20.000 Besucher verfolgten die größte Reiterprozession Europas, an der insgesamt 1.808 Wallfahrerinnen und Wallfahrer hoch zu Ross teilnahmen.
 
Gegen 11.15 Uhr erreichte der Hei-
lig-Blut-Reiter Ekkehard Schmid mit 
der Reliquie wieder den Klosterhof der 
Basilika. Der Fuldaer Bischof Dr. Mi-
chael Gerber nahm dort als kirchlicher 
Ehrengast die Reliquie in Empfang, 
während die Kirchenglocken läuteten. 
Im Anschluss wurde in der Basilika das 
Pontifikalamt gefeiert. 
Der Blutritt selbst hat am Freitagmor-
gen schon um 7 Uhr mit der Übergabe 
der Heilig-Blut-Reliquie am Kirchen-
portal begonnen. Die feierliche Über-
gabe eröffnete die Reiterprozession, die 
in Form und Größe einmalig in Europa 
ist. Knapp 100 Reitergruppen in Frack 
und Zylinder aus ganz Oberschwaben 
und darüber hinaus begleiteten den Hei-
lig-Blut-Reiter auf seinem zehn Kilo-
meter und drei Stunden langen Weg 
durch Stadt und Fluren. Die zahlreichen 
Musikkapellen marschierten im Stadt-
gebiet mit und scherten aus, bevor die 
Prozession in Richtung Ösch weiterzog. 
Über 20.000 Menschen und Pilger aus 
aller Welt säumten die Wege, um den 
Segen zu empfangen. 

Die Feierlichkeiten begannen an Christi 
Himmelfahrt. In seiner Festpredigt be-
zeichnete Bischof Dr. Michael Gerber 
die Blutfreitagsfeierlichkeiten als Mu-
sik, die die Seele anrührt. Die Erfah-
rung von Gemeinschaft, das Erleben 
der Natur und die Liebe zur Heimat las-
se den Menschen das Herz aufgehen. 
Die Reliquie mit dem Herzblut Jesu, die 
in die Mitte der Reiterprozession getra-
gen werde, verweise auf die Mitte des 
Glaubens: Jesus Christus. Für die ers-
ten Jüngerinnen und Jünger sei in stür-
mischen Zeiten die Erinnerung an die 
Herzensmomente mit dem auferstande-
nen Jesus stärker gewesen als die Ge-
fahr von Flucht und Vertreibung, sagte 
Gerber. Das gelte auch in den Krisen 
von heute wie den Krieg in der Ukrai-
ne, Migration, Klimawandel oder Ener-
gieengpass. Da brauche es Menschen, 
die die Erfahrung dieser inneren Mitte 
gemacht hätten.
„Uns leitet die Botschaft, die seit Jahr-
hunderten hier von Weingarten aus-
geht“, betonte der Bischof. „Er, Jesus 
Christus, gibt sich in unser Herz, sein 

Blut schenkt uns Kraft und Leben.“ Im 
Anschluss der Predigt zogen tausen-
de Gläubige in einer Lichterprozession 
zum Kreuzberg. 
Die Stadtverwaltung hatte am Blut-
freitag Gäste aus Politik, Wirtschaft, 
Gesellschaft und Kirche ins Rathaus 
eingeladen. Als politischer Ehrengast 
nahm der Bundesminister für Ernäh-
rung und Landwirtschaft, Cem Özde-
mir, teil. In seiner Rede beim Empfang 
in der Akademie zeigte sich der gebürti-
ge Bad Uracher beeindruckt von der Of-
fenheit und Öffentlichkeit der Festlich-
keiten. „Allein die Entscheidung, mich 
als Ehrengast einzuladen, zeugt davon, 
dass in Weingarten Offenheit und Tole-
ranz nicht nur gepredigt, sondern auch 
gelebt wird“, so der säkulare Muslim. 
  
Auch in diesem Jahr war eine Delegati-
on weltlicher und kirchlicher Gäste aus 
der italienischen Partnerstadt Mantua 
vertreten, um die Verbundenheit bei-
der Städte durch das Heilige Blut zu 
verdeutlichen. 
  

Sicherheit erneut großgeschrieben 
Die katholische Kirchengemeinde St. 
Martin als Veranstalter, die Stadt Wein-
garten als Betreiber sowie zahlreiche 
Einsatzkräfte von Polizei, Feuerwehr, 
THW, Deutschem Rotem Kreuz, Fest-
ordner, Tierarzt sowie ein privater Si-
cherheitsdienst haben für die Sicherheit 
gesorgt. Erfreulicherweise kam es auch 
in diesem Jahr nur zu wenigen Zwi-
schenfällen unter den Zuschauern und 
Prozessionsteilnehmern. 
  
Text: Sabine Weisel, Markus Wag-
gershauser
Bilder: Felix Kästle, Elke Obser, Sa-
bine Weisel

Wundervolle Stimmung bei der Lichterprozession 

Gläubige ziehen bei der Lichterprozession singend und betend von der 
Basilika zum Kreuzbergfriedhof. 

Auf dem Kreuzberg lauschen Tausende den Worten von Dekan Ekke-
hard Schmid.

Ein besonderes Geschenk: Cem Özde-
mir erhält von OB Moll eine stimmige 
Karikatur von Rainer Weishaupt. 
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Die Ehrengäste verfolgen die Prozession vom Rathaus-Balkon aus: die Bun-
destagsabgeordneten Agnieszka Brugger (Grüne) und Heike Engelhardt (SPD), 
Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir, Bischof Dr. Michael Gerber und 
Bischof Dr. Gebhard Fürst mit Oberbürgermeister Clemens Moll (von links).

Die Basilika im Blick: Der Prozessionsweg führt in die Fluren.

Seit 2022 sind auch Frauen bei der Prozession zugelassen, 
hier die Blutreitergruppe Weingarten.

Aus ganz Oberschwaben nehmen Mu-
sikkapellen teil.

Heilig-Blut-Reiter Dekan Ekkehard 
Schmid bei der Übergabe der Reliquie

Blick vom Amtshaus auf Prozession, Ehrentribüne und Ehrengäste

Die Reiter der Pfarrgemeinde Haidgau

Die Reitergruppe Gattnau-Kressbronn Der Heilig-Blut-Reiter segnet die Gläu-
bigen, die vom Amtshaus aus zuschau-
en. 

Eintrag ins Goldene Buch der Stadt: Oberbürgermeister 
Clemens Moll (links) mit den Ehrengästen, Bundesland-
wirtschaftsminister Cem Özdemir und Bischof Dr. Michael 
Gerber
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MOBILITÄT

Arbeitskreis Radwegeplanung  
Am Montag, den 22. Mai, hat nach fast dreijähriger Pause wieder ein Treffen des Arbeitskreis Radwegeplanung stattgefunden, zu dem sich etwa 30 Teil-
nehmer im Kantinen-Gebäude in der Schussenstraße eingefunden haben.
 

KURZ BERICHTET 

Rechtschr
Rechtschreibtest des Psychologen Dr. 
Peter Birkel wurde mithilfe 
daten von über 6.000 Grundschülern
neu geeicht. Das Handbuch zum Test ist 
ein Standardwerk, um die Rechtschrei
bleistungen von Erst- und Zweitkläss
lern objektiv zu bewerten. „Wir haben 
von 2017 bis 2021 über 6.000 Kinder 
an verschiedenen Grundschulen in ganz 
Deutschland getestet und die Ergebnis
se ausgewertet“, erklärt Birkel. „Aller
dings war das nicht ganz einfach. An 
den Schulen fanden die verpflichten
den PISA- und VERA-Tests statt, und 
daher war die Bereitschaft, an einem 
weiteren Test freiwillig teilzunehmen, 
geringer als früher. Dann machte uns 
auch 
Strich durch die Rechnung“, so Birkel 
weiter. So kamen nicht mehr ganz so 
viele Testdaten zusammen, aber immer 
noch ausreichend, um schließlich die 

Der Arbeitskreis wurde im Jahre 2005 
ins Leben gerufen, setzt sich aus Mit-
gliedern von Gemeinderat und Jugend-
gemeinderat, Sachverständigen und in-
teressierten Bürgern sowie Vertretern 
der Stadtverwaltung zusammen und 
wirkt gemeinsam auf eine Verbesserung 
der Radinfrastruktur in Weingarten hin. 
Gemäß der Tagesordnung wurde über 
die geplanten Pop-Up-Maßnahmen zur 
Verkehrsführung in der Innenstadt, das 
Stadtradeln 2023 sowie den Sachstand 
zur Planung der Radschnellverbindung 
RS 9 informiert. 
Ab dem 24. Juni wird die Fußgängerzo-
ne am Löwenplatz sowie die Weiterfüh-
rung in die Marktgasse und Richtung 
Kornhausgasse für einen Testzeitraum 
von zwei Monaten für den Radverkehr 

geöffnet werden. Wir bitten um gegen-
seitige Rücksichtnahme zwischen Fuß-
gängern und Radfahrenden. 
Die Erweiterung der Fußgängerzone 
in die Kirchstraße/Wilhelmstraße wird 
hingegen vorerst nicht getestet wer-
den. Ebenfalls am 24. Juni startet das 
diesjährige STADTRADELN – hierzu 
sind alle herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen. 
Themenschwerpunkt der Veranstaltung 
war allerdings der Austausch zur Um-
setzungsstrategie des Radverkehrskon-
zepts. Das Ende 2021 auf Ebene des 
Gemeindeverbandes Mittleres Schus-
sental (GMS) verabschiedete Radver-
kehrskonzept https://gmschussental.de/
radverkehrskonzept/ stellt einen Bau-
stein des Verkehrsentwicklungsplans 

dar, der die Verkehrswende im mittleren 
Schussental konzeptionell vorbereitet. 
Bestandteil des Radverkehrskonzepts 
sind eine Vielzahl von Verbesserungs-
maßnahmen, die von den jeweiligen 
Gemeinden bis 2030 umgesetzt werden 
sollen. Um die lange Liste an Maßnah-
men gezielt anzugehen und die erfor-
derlichen Mittel in die Haushaltspla-
nung einzubringen, wurde nun eine 
Strategie zur Umsetzung erarbeitet. 
Wichtig war dabei, keine einzelnen 
Maßnahmenteile, sondern durchgän-
gige Streckenachsen anzugehen und 
besonders die Schulwege auszubauen. 
Die Teilnehmenden gaben wichtige In-
puts und Vorschläge zur Ausarbeitung 
des Radnetzes. Die Grundidee wurde 
begrüßt und wird nun durch die Einar-

beitung verschiedener Anregungen des 
Arbeitskreises in seiner Umsetzungs-
planung spezifiziert. 
Anschließend wird die Strategie als 
Beschlussvorlage in den Gemeinde-
rat eingebracht werden. In Folge eines 
Beschlusses wird dann die konkretere 
Planung durch ein Planungsbüro un-
terstützt. 
  
Der Arbeitskreis wird künftig wieder 
die regelmäßige Arbeit aufnehmen und 
sich halbjährig mit den aktuellen Rad-
verkehrsthemen auseinandersetzen. Die 
nächste Sitzung ist für den Herbst die-
ses Jahres geplant. 
  
Text: Marita Stephan
 

GEISTLICHES WORT

Farbe bekennen 
Man sieht‘s uns an, wenn wir glücklich sind: Man sieht‘s am Leuchten in den Augen. So stelle ich mir das Pfingstwunder vor, damals in Jerusalem. Da 
haben die Jüngerinnen und Jünger die Kraft des Heiligen Geistes erfahren. Alle Mutlosigkeit war auf einmal wie weggeblasen. Der Funke der Begeiste-
rung ist übergesprungen. Das war die Geburtsstunde der Kirche.
 

Mit dem Heiligen Geist ist es wie dem Licht. Licht 
ist unsichtbar. Wir können es nur sehen, wenn es 
reflektiert wird, also wenn es etwas zum Leuchten 
bringt. Wir können nur staunen, welcher Reichtum 
an Farben darin verborgen ist. Wenn sich das Licht 
beispielsweise in einer Glasscheibe bricht, dann se-
hen wir ein ganzes Spektrum von Farben vom Violett 
über Blau, Grün und Gelb bis zum Rot. Manchmal 
zaubern uns auch Regentropfen die Farben des Lichts 
an den Himmel. 
  
Pfingsten ist der Moment, wo wir das Leuchten auf 
den Gesichtern der anderen entdecken. Wie schön, 
dass wir verschieden sind, dass wir nicht alle gleich 
aussehen, gleich denken und fühlen und auch nicht 
alle gleich glauben. Wie schön, dass jeder und jede 
von uns einmalig ist auf dieser Welt und alle gesegnet 
sind mit besonderen Gaben und Talenten. 
  
Dass die anderen anders sind, kann allerdings auch 
dazu führen, dass wir Mauern bauen und Feindbilder 
an die Wand malen. Der Heilige Geist lässt uns einan-
der mit anderen Augen sehen. Die anderen sind nicht 
meine Nebenbuhler und Konkurrenten. 

Ich muss sie nicht klein halten, um mich selbst wich-
tig zu machen. 
„Strahlen brechen viele aus einem Licht, unser Licht 
heißt Christus, Strahlen brechen viele aus einem 
Licht, und wir sind eins durch ihn“ – heißt es in ei-
nem Lied. 
  
In jedem und jeder leuchtet es anders, dieses göttliche 
Licht. Es hat viele Farben, Töne und Schattierungen. 
Gott will durch uns zum Leuchten kommen. Toll, dass 
er uns das zutraut. Lasst uns Farbe bekennen. Schön, 
dass diese Welt so bunt ist. 
  
Menschen, die aus der Hoffnung leben, sehen weiter.  
Menschen, die aus der Liebe leben sehen tiefer. 
Menschen, die aus dem Glauben leben,  
sehen alles in einem anderen Licht. 
(Lothar Zenetti) 
  
Frohe Pfingsten, Ihr Pfarrer Stephan Günzler 
  
Bild: Michael Boenke
 

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten finden Sie ab Seite 11.

Ankündigung: Summer
Die Hochschule Ravensburg-Weingarten lädt Interessierte zur Summer School 
Elektrotechnik und Elektromobilität am 6. und 7. Juni ein. Die Veranstaltung fin
det jeweils von 9 bis 18 Uhr auf dem Campus statt. 
in die Studiengänge Elektrotechnik, Informationstechnik und Elektromobilität. 
Es gibt Workshops, Campusbesichtigungen und Vorträge von Ingenieurprofes
soren. Die Summer 
Interessierte 
28. Mai. Näheres über www.rwu.de/suse 

Hochschulausschuss tagt zum zweiten Mal 
Am Donnerstag, den 1
 
Zu Beginn der Sitzung wurde eine gemeinsame Präm
bel für die Geschäftsordnung beschlossen. Anschlie
ßend erfolgte ein Austausch über vergangene und 
zukünftige Entwicklungen und Projekte:
Be , mit insgesamt knapp 7.000 Stu
dierenden, berichteten von einer guten Auslastung. 
Allerdings sind die Bewerberzahlen aktuell rückläu
fig, weshalb Strategien zur Studierendengewinnung 
überlegt werden müssen. Frau Prof. Dr. Reichle von 
der RWU lud zu den Infotagen vom 12. bis 14. Juli 
ein. Die PH plant ebenfalls, im Sommer an Schulen 
der Region ihr Studienangebot zu präsentieren.
Die 
unter anderem über die Eröffnung einer neuen Grill
stelle im Frühjahr. Diese befindet sich gegenüber 
dem Sportplatz der PH und kann auch von der Öf
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KURZ BERICHTET 

Rechtschreibtest neu geeicht: Der 
Rechtschreibtest des Psychologen Dr. 
Peter Birkel wurde mithilfe von Test-
daten von über 6.000 Grundschülern 
neu geeicht. Das Handbuch zum Test ist 
ein Standardwerk, um die Rechtschrei-
bleistungen von Erst- und Zweitkläss-
lern objektiv zu bewerten. „Wir haben 
von 2017 bis 2021 über 6.000 Kinder 
an verschiedenen Grundschulen in ganz 
Deutschland getestet und die Ergebnis-
se ausgewertet“, erklärt Birkel. „Aller-
dings war das nicht ganz einfach. An 
den Schulen fanden die verpflichten-
den PISA- und VERA-Tests statt, und 
daher war die Bereitschaft, an einem 
weiteren Test freiwillig teilzunehmen, 
geringer als früher. Dann machte uns 
auch noch die Corona-Pandemie einen 
Strich durch die Rechnung“, so Birkel 
weiter. So kamen nicht mehr ganz so 
viele Testdaten zusammen, aber immer 
noch ausreichend, um schließlich die 

Neuauflage 2022 zu veröffentlichen. 
Die Ergebnisse zeigen, dass die Leis-
tungen der Schüler bis zur Mitte der 
zweiten Klasse stabil sind, danach je-
doch eine sichtbare Verschlechterung 
eintritt. Birkel vermutet, dass sich die 
Abnahme in den folgenden Schuljahren 
herauskristallisiert, und plant die Ent-
wicklung weiterer Tests. 

Dr. Peter Birkel überreicht PH-Rek-
torin Professorin Dr. Karin Schwei-
zer sein neues Werk, den Weingartener 
Rechtschreibtest WRT1+.

HOCHSCHULSTADT

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingar-
ten zum Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben 
informieren. Seien Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

Nachbericht  – Generation X und Z 
im Dialog:  Der Social Talk „Zukunft 
gemeinsam gestalten“ an der Hoch-
schule Ravensburg-Weingarten brach-
te Vertreter der Generationen X (ge-
boren zwischen 1965 und 1979) und 
Z (geboren zwischen 1995 und 2010) 
zusammen. Diskutiert wurden Karrie-
re, Statussymbole, Umweltbewusstsein 
und Vorurteile. Moderator Professor 
Dr. Jan-Marc Hodek betonte das Ziel 
der Veranstaltungsreihe, gemeinsam 
in den Dialog zu treten. Professor Dr. 
Jörg Wendorff vertrat die Generation 
X, während Charlie Kiehne und Ken-
ny Nißel als Vertreter der Generation 
Z auftraten. 
Wendorff präsentierte zunächst wissen-
schaftliche Fakten, während die drei 
ihre Lebenswelten skizzierten. Es gab 
Übereinstimmungen und Wiedererken-
nung bei den Erinnerungen an vergan-
gene Technologien und Unterhaltungs-
medien. Anschließend wurden Thesen 
diskutiert, darunter die Work-Life- ver-
sus Life-Work-Balance. Die jüngere 

Generation betonte, nicht überarbeitet 
in einer Midlife-Crisis enden zu wollen. 
Die Generation X wurde als opferbereit 
für die Arbeit charakterisiert, mit poten-
ziellen Folgeerscheinungen im Alter. 
Die Frage nach zukünftiger Verantwor-
tungsübernahme wurde aufgeworfen. 
Nißel betonte, dass viele sich der Welt 
nicht gewachsen fühlten und in die di-
gitale Flucht suchten. Kiehne hingegen 
hatte früh Verantwortung übernommen 
und betonte den Einfluss des familiären 
und sozialen Hintergrunds auf die indi-
viduelle Entwicklung. Es wurde auch 
in der Diskussion festgestellt, dass nur 
ein kleiner Teil der Generation Z sich 
aktiv mit der Klimakatastrophe ausei-
nandersetzt. Der Generation X wurde 
indessen vorgeworfen, Umweltfragen 
und Nachhaltigkeit zu vernachlässigen. 
Trotz mancher Differenzen waren sich 
die drei einig, dass sich die unterschied-
lichen Generationen aneinander anpas-
sen müssen, voneinander lernen können 
und man nur gemeinsam Herausforde-
rungen überstehen kann. Ankündigung: Summer School Elektrotechnik und Elektromobilität 

Die Hochschule Ravensburg-Weingarten lädt Interessierte zur Summer School 
Elektrotechnik und Elektromobilität am 6. und 7. Juni ein. Die Veranstaltung fin-
det jeweils von 9 bis 18 Uhr auf dem Campus statt. Teilnehmer erhalten Einblicke 
in die Studiengänge Elektrotechnik, Informationstechnik und Elektromobilität. 
Es gibt Workshops, Campusbesichtigungen und Vorträge von Ingenieurprofes-
soren. Die Summer School richtet sich an Schülerinnen und Schüler und andere 
Interessierte ab 16 Jahren. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldeschluss ist am 
28. Mai. Näheres über www.rwu.de/suse 

Hochschulausschuss tagt zum zweiten Mal 
Am Donnerstag, den 11. Mai, fand die zweite Sitzung des Hochschulausschusses im Schlossbau der PH statt. 
 
Zu Beginn der Sitzung wurde eine gemeinsame Präm-
bel für die Geschäftsordnung beschlossen. Anschlie-
ßend erfolgte ein Austausch über vergangene und 
zukünftige Entwicklungen und Projekte:
Beide Hochschulen, mit insgesamt knapp 7.000 Stu-
dierenden, berichteten von einer guten Auslastung. 
Allerdings sind die Bewerberzahlen aktuell rückläu-
fig, weshalb Strategien zur Studierendengewinnung 
überlegt werden müssen. Frau Prof. Dr. Reichle von 
der RWU lud zu den Infotagen vom 12. bis 14. Juli 
ein. Die PH plant ebenfalls, im Sommer an Schulen 
der Region ihr Studienangebot zu präsentieren.
Die Verfassten Studierendenschaften berichteten 
unter anderem über die Eröffnung einer neuen Grill-
stelle im Frühjahr. Diese befindet sich gegenüber 
dem Sportplatz der PH und kann auch von der Öf-

fentlichkeit genutzt werden. Die Grillstelle erfreut 
sich großer Beliebtheit. Am 27. Mai findet zudem 
das Familienfest in der Oberstadt statt, zu dem viele 
Besucher erwartet werden.
Die kommunale Hochschulbeauftragte der Stadt 
Weingarten  berichtete über die erfolgreiche Erst-
semesterkampagne „Sag Hallo“, die im Sommerse-
mester 2023 gestartet wurde. Die Studierenden haben 
die Kampagne insgesamt sehr positiv aufgenommen. 
Die Stadtverwaltung freut sich über mehr als 80 Erst-
wohnsitz-Anmeldungen im Rahmen der Kampagne.
 
Neben den Berichten der Mitglieder standen auch 
Themen wie Mensapartys, das Angebot tws.rad und 
eine verbesserte Busanbindung für Studierende auf 
der Tagesordnung.

Die Vertreterinnen und Vertreter des städtischen 
Hochschulausschusses nach einer kurzweiligen und 
konstruktiven Sitzung. 

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert.



8 Ausgabe 17/2023 Amtsblatt der Stadt Weingarten

GEMEINDERA

Sitzung des Gemeinderates 
Am Montag, den 15. Mai 2023, hat ab 16 Uhr im Kantinen-Gebäude Schuler, 2. Obergeschoss, Schussenstraße 9 in Weingarten die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates stattgefunden.
 
Befassung mit den Prüfaufträgen aus
der
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über die Prüfaufträge der Haushaltssit
zung vom 12.12.2022 informiert. 
  
Sportbericht 2023 des Sportverbands
W
Frau Rosenfelder hat im Zuge eines 
Sachvortrages über den Sportbericht 
2023 des Sportverbands Weingarten 
informiert. 
  
Schöffenwahl 2023 – Geschäftsjahre 
2024-2028
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
die Personen gemäß Vorschlagsliste 
für die Schöffenwahlen vorgeschlagen 
werden. 
  
Bebauungspl
W
Süd; 
fenlagebeschluss 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
die Bebauungspläne im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BAUGB geän
dert werden. 
  
A
zur
Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
zum 
beauftragt. 

AUS DEN FRAKTIONEN

Sind wir sicher? 

Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften 

„Köpfinger Straße“ 

Neuaufstellung des Bebauungsplanes durch Einbeziehung von  
Außenbereichsflächen im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 

– Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung – 

Der Gemeinderat der Stadt Weingar-
ten hat gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) in seiner öffentlichen 
Sitzung am 28.11.2022 die Aufstel-
lung des o.g. Bebauungsplanes und 
der dazugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13b BauGB beschlossen und 
die Verwaltung mit der Durchführung 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbetei-
ligung nach § 3 Abs. 1 BauGB beauf-
tragt. 
  
Anlass, Ziel und Zweck der Planung 
In der Stadt Weingarten besteht seit 
Jahren eine erhebliche Nachfrage nach 
Wohnraum. In der Folge ist die Stadt 
mit der Verordnung vom 06.10.2022 
des Landes Baden-Württemberg als 
Kommune mit angespanntem Wohn-
raum eingestuft worden. 
Um mehr Wohnraum bereit stellen zu 
können, verfolgt die Stadt zum einen 
das Ziel der doppelten Innenentwick-
lung zum anderen aber auch das Ziel 
einer behutsamen Siedlungserweite-
rung durch die Inanspruchnahme von 
Flächen am Ortsrand zur Schaffung 
von Wohnraum. 
  
Der Bebauungsplan wird ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
  
Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans BP 166 „Köpfinger Straße – Am 
oberen Bürgerholz“ schließt sich an 
den im Zusammenhang bebauten Orts-
teil an. Mit der Aufstellung des Be-
bauungsplanes sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die 
erstmalige Bebauung geschaffen wer-
den. 
Der Bebauungsplan verfolgt die fol-
genden Ziele:
•  Schaffung von bezahlbarem Wohn-

raum für verschiedene Bevölke-
rungsschichten insbesondere junge 
Familien im nördlichen Bereich des 
Plangebietes durch eine Konzeptver-
gabe der städtischen Flächen

•  Anwendung des Bündnisses für be-
zahlbaren Wohnraum

•  Nachhaltige und geordnete Sied-
lungsentwicklung

•  Arrondierung des Siedlungsbereiches
•  Minimierung der Auswirkungen der 

Planung auf die Umwelt 
•  Standortgerechte und landschaftsver-

trägliche Begrünung

Plangebiet: 
Der räumliche Geltungsbereich des 
vorgesehenen Bebauungsplanes und 
der dazugehörigen örtlichen Bau-
vorschriften ist im nachstehend ab-
gebildeten Übersichtsplan mit einer 
gestrichelten Bandierung umrandet 
dargestellt. 
  
Maßgebend für den räumlichen Gel-
tungsbereich ist der von der Abteilung 
Stadtplanung und Bauordnung gefer-
tigte Lageplan vom 17.11.2022. 
  
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung (§ 3 Abs. 1 BauGB): 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung findet in Form einer Planauflage 
in der Zeit vom 
  

Dienstag, den 06.06.2023, bis ein-
schließlich Freitag, den 23.06.2023, 
  
im Amtshaus, Kirchstraße 2, 88250 
Weingarten, 2. Obergeschoss, Foyer, 
während der Öffnungszeiten der Ab-
teilung Stadtplanung und Bauordnung 
statt. Dabei wird Gelegenheit zur Äu-
ßerung und zur Erörterung der Pla-
nung gegeben. 
  
Folgende Unterlagen können im Rah-
men der Planauflage eingesehen wer-
den:
•  die städtebauliche Entwickungss-

kizze
•  Zusammenfassung Artenschutz mit 

den Anlagen „Artenschutzrechtli-
chen Beurteilung“ W. Löderbusch 
vom 05.01.2021

•  „Fachbeitrag Artenschutz – Fleder-
mäuse“ L. Ramos vom 21.12.2021

•  Historische Rekonstruktion Lufbild-
auswertung, BaugrundSüd vom 
16.02.2023

•  Geotechnischer Bericht, Baugrund-
Süd vom 06.04.2023

 

Hinweise 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekannt-
machung und die auszulegenden Un-
terlagen sind zusätzlich im Internet un-
ter www.weingarten-online.de/b-plan 
einsehbar. 
  
Während der Planauflage können 
Stellungnahmen bei der Stadt Wein-
garten abgegeben werden (Kirch-
straße 2, 88250 Weingarten). Stel-
lungnahmen können auch per E-Mail  
(stadtplanung@weingarten-online.de) 
oder über den Postweg (Abteilung 
Stadtplanung und Bauordnung, Kirch-
straße 2, 88250 Weingarten) abgege-
ben oder persönlich zur Niederschrift 
vorgebracht werden. 
  
Schriftlich eingereichte Stellungnah-
men sollten die volle Anschrift des 
Verfassers (m/w/d) und ggf. die ge-
naue Bezeichnung des betroffenen 
Grundstückes/Gebäudes enthalten. 
Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass 
alle Stellungnahmen im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens in öffentlicher 
Sitzung beraten und entschieden wer-
den. Die Stellungnahmen und deren 
Abwägungen werden archiviert. Falls 
eine Stellungnahme anonym behan-
delt werden soll, ist dies eindeutig zu 
vermerken. 
  
Die Öffnungszeiten der Abteilung 
Stadtplanung und Bauordnung sind 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch 
von 9 bis 13 Uhr und Donnerstagnach-
mittag von 14 bis 17.30 Uhr. 
Ein barrierefreier Zugang an der Ge-
bäudeseite links vom Haupteingang 
ist vorhanden. 
  
Weingarten, den 26.05.2023 
gez. Clemens Moll 
Oberbürgermeister 

  AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Übersichtsplan räumlicher Geltungsbereich, ohne Maßstab
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GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates 
Am Montag, den 15. Mai 2023, hat ab 16 Uhr im Kantinen-Gebäude Schuler, 2. Obergeschoss, Schussenstraße 9 in Weingarten die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates stattgefunden.
 
Befassung mit den Prüfaufträgen aus 
der Haushaltssitzung vom 12.12.2022 
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über die Prüfaufträge der Haushaltssit-
zung vom 12.12.2022 informiert. 
  
Sportbericht 2023 des Sportverbands 
Weingarten 
Frau Rosenfelder hat im Zuge eines 
Sachvortrages über den Sportbericht 
2023 des Sportverbands Weingarten 
informiert. 
  
Schöffenwahl 2023 – Geschäftsjahre 
2024-2028 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
die Personen gemäß Vorschlagsliste 
für die Schöffenwahlen vorgeschlagen 
werden. 
  
Bebauungsplan 066.III Stadtösch 
West II – 4. Änderung Kuenstraße 
Süd; Aufstellungsbeschluss und Of-
fenlagebeschluss  
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
die Bebauungspläne im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BAUGB geän-
dert werden. 
  
Aufbau einer Sireneninfrastruktur 
zur Bevölkerungswarnung  
Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
zum Aufbau einer Sireneninfrastruktur 
beauftragt. 

Genehmigung der über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen / Aus-
zahlungen 2019  
Der Gemeinderat hat die über- und au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen des Jahres 2019 geneh-
migt. 
  
KuKO – Erneuerung Beleuchtung 
Welfen- und Staufersaal – Vergabe  
Der Gemeinderat hat die Erneuerung 
der Beleuchtung im Welfen- und Stau-
fersaal beschlossen. 
  
Bauvorhaben Neubau Grobrechen 
Scherzach 
Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
mit der Ausschreibung, Vergabe und 
Umsetzung der Baumaßnahme „Grob-
rechen Scherzach“ beauftragt. 
  
Bauvorhaben Belagsanierung L313 
Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
mit der Ausschreibung, Vergabe und 
Umsetzung der Baumaßnahme „Belag-
sanierung L313“ beauftragt. 
  
Bauvorhaben Herstellung Gehweg 
und Straßensanierung Schießplatz-
straße / Brunnenweg 
Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
mit der Ausschreibung, Vergabe und 
Umsetzung der Baumaßnahme „Her-
stellung Gehweg und Straßensanierung 

Schießplatzstraße / Brunnenweg“ be-
auftragt. 
  
Bauvorhaben Neubau Fußgänger-
brücke Scherzach 
Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
mit der Ausschreibung, Vergabe und 
Umsetzung der Baumaßnahme „Neu-
bau Fußgängerbrücke Scherzach“ be-
auftragt. 
  
Bauvorhaben Umsetzung Hochwas-
serschutzkonzept - Erhöhung/Neu-
bau Ufermauer bei Flst. 227 und 
227/1  
Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
mit der Ausschreibung, Vergabe und 
Umsetzung der Baumaßnahme „Um-
setzung Hochwasserschutzkonzept – 
Erhöhung / Neubau Ufermauer bei Flst. 
227 und 227/1“ beauftragt. 
  
Antrag der Fraktion der Bürger für 
Weingarten: Antrag über Kostenein-
sparung einer Ampelanlage  
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
der Antrag der Fraktion der Bürger für 
Weingarten näher geprüft und die Er-
gebnisse zur weiteren Befassung, in den 
Gemeinderat eingebracht werden. 
  
Antrag der Fraktion der SPD: För-
derprogramm für Photovoltaik-An-
lagen auf Parkplätzen  Die Verwaltung 

hat den Gemeinderat über die Förder-
programme für Photovoltaik-Anlagen 
auf Parkplätzen informiert. 
  
Antrag der Fraktion CDU: Kurzzeit-
parkzone 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
der Antrag der Fraktion CDU näher ge-
prüft und die Ergebnisse zur weiteren 
Befassung, in den Gemeinderat einge-
bracht werden. 
  
Spenden, Schenkungen und ähnliche 
Zuwendungen bzw. Sponsoringleis-
tungen – Annahme beziehungsweise 
Vermittlung durch die Stadt Wein-
garten 
Der Gemeinderat hat der Annahme 
beziehungsweise der Vermittlung von 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen sowie Sponsoringleis-
tungen zugestimmt. 
  
Text: Manuel Romer
 

AUS DEN FRAKTIONEN

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Sind wir sicher? 

Die Zahl möglicher Gefahrenquellen, 
welche die öffentliche Sicherheit be-
drohen können, ist immens. Die Stadt 
Weingarten muss sich daher mit den 
verschiedensten Themen befassen, die 
vom baulichen Hochwasserschutz, über 
die Feuerwehr bis zur Information der 
Bürger reicht. Lange befanden sich vie-
le dieser Themen auf dem Abstellgleis. 
Sparen, Rückbau und das Vertrauen auf 
vermeintliche Sicherheit war angesagt. 
Das Ergebnis ist bundesweit zu be-
wundern und lässt klar erkennen, dass 

Deutschland beim Bevölkerungsschutz 
zu den Schlusslichtern zählt. Eine sol-
che Entwicklung lässt sich nicht plötz-
lich umkehren, aber die Fahrtrichtung 
wurde inzwischen geändert. 
So sind die vielfältigen Themen auch 
bei der Verwaltung in Bearbeitung, 
und diese hat jüngst einen Plan zur Er-
richtung von Sirenen erarbeitet. Von 
acht Standorten aus sollen dann alle 
Bürger im Stadtgebiet akustisch ge-
warnt werden können, mit insgesamt 
180.000 Euro kein günstiges Vorhaben, 

aber dringend notwendig. Trotz digi-
taler Möglichkeiten und immer mehr 
Technologie hat sich gerade bei den 
Warnsystemen gezeigt, dass der her-
kömmliche Weg am zuverlässigsten 
und effektivsten funktioniert. 
Für uns als CDU-Fraktion ist wichtig, 
dass die Maßnahme angegangen wird. 
Natürlich in einem Rahmen wie es die 
Haushaltslage hergibt und mit viel Ei-
geninitiative der städtischen Ämter. 
Schade ist, dass Bundes- und Landes-
politik, die bei Thema gerne große Töne 

spucken, leider die Förderprogramme 
so gestaltet haben, dass auch mittel-
fristig keine Förderung für Weingarten 
zu bekommen sein wird. Die Program-
me sind schlichtweg mit zu wenig Geld 
ausgestattet. Gerade an dieser Stel-
le sollten aber alle Beteiligten lernen, 
dass es nicht immer kurzlebige Aktio-
nen oder die schnelle Empörung zum 
Ziel führen, sondern ein langer Atem 
und etwas Weitsicht. 
  
Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-
tion
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

Eine absolute Sicherheit gibt es nirgends auf der Erde. Katastrophen können immer kommen, und es bedarf der 
stetigen Vorbereitung. Doch wie sieht eine gute Vorsorge in der Praxis aus?
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BÜRGERSER

Mobile Geschwindigkeitsmessungen 
März 2023

 

1 Reutbühlstraße
2 Liebfrauenstraße
3 Briachstraße
4

5 Junkersstraße
  
April 2023

 

1

2 Reutebühlstraße
3 Doggenriedstraße
4 St.-Konrad-Straße
5 Finkenweg

  
Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben 
genannten Monat dar. 
  
Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen
 

BRÜCKENT

Stadtver
waltung am 
9. Juni 
geschlossen 
Die 
Abte
W
9.
regelung geschlossen. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Verwaltung stehen den Bürgerinnen 
und Bürger ab Montag, den 12. Juni, 
wieder zur Verfügung. Die Verwaltung 
bittet um Beachtung und Verständnis. 
  
Text: Redaktion
 

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
Straße: Lazarettstraße 42
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 39
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Stellung Baukran
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Asphalteinbau Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Schonisweilerstraße 11
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Asphalteinbau Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Vogteistraße 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn und Gehweg
Anlass: Dachsanierung
Zeitraum: bis 26.05.2023 
  
Straße: Dornierstraße 18
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Kabelanschluss für TWS
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Rosenstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
/ Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Tobelstraße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
/ Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: St.-Konrad-Straße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: 20kv Verlegung für die TWS
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  

Straße: Wagnerstraße 9
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Aufstellung Baukran
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Bushaltestelle Krankenhaus 
beidseitig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Bushaltestelle Post beidsei-
tig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Rosenstraße 12-16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Zufahrt und Warteposition, 
Materialanlieferung
Zeitraum: bis 31. Mai 2023 
  
Straße: Franz-Beer-Straße 59
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Haltverbot
Anlass: Aufstellen eines Baukrans
Zeitraum: bis 1. Juni 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Abstellen von LKW und Kom-
pressor
Zeitraum: bis 2. Juni 2023 
  
Straße: Kirchstraße 1 zu Schussen-
straße 13
Maßnahme: Fahrbahneinengung, 
teilw. Gehwegsperrung
Anlass: TWS GmbH Netzausbau – 
Kontrolle der Schächte (keine Auf-
grabungen) 
Zeitraum: bis 2. Juni 2023 
  
Straße: Richard-Mayer-Straße 2, 
ggü. Lazarettstraße 38 und Wolfeg-
ger Straße 60
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 2. Juni 2023 

Straße: Öschweg – Höhe Birken-
weg 12
Maßnahme: Vollsperrung Geh- und 
Radweg
Anlass: Verlegung Glasfaser im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 7. Juni 2023 
  
Straße: Schussenstraße (L317) / Be-
reich zwischen Waldseer Straße und 
Schussenstraße 11 in Abschnitten
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung / Zuläs-
sige Fahrtrichtung: nach Osten (Rich-
tung Wolfegg) / Vollsperrung Gehweg
Anlass: Breitbandarbeiten
Zeitraum: bis 7. Juni 2023
Umleitungsstrecke: Bahnhofstraße – 
Mochenwanger Straße - Umleitungs-
ende 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 48
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Baustellenbetrieb mit Kran-
aufstellung
Zeitraum: bis 9. Juni 2023 
  
Straße: Am Bläsiberg 4-13
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Ausbesserung Einfassung / As-
phalteinbau
Zeitraum: bis 15. Juni 2023
Umleitung: Keine – Sackgassenrege-
lung beidseitig 
  
Straße: Gutenbergstraße 14
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 16. Juni 2023 
  
Straße: Am Bläsiberg 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 16. Juni 2023 
  
Straße: Hähnlehofstraße 71 / Tal-
straße 94
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung ü Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Verlegung Glasfaserkabel im 
Auftrag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 16. Juni 2023 
  

Straße: Weltestraße 2-4
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Tiefbau für Glasfaser
Zeitraum: bis 17. Juni 2023 
  
Straße: Lübecker Straße 3
Maßnahme: Vollsperrung Verkehr (frei 
für Radfahrer)
Anlass: Baukranaufbau
Zeitraum: bis 18. Juni 2023
Umleitungsstrecke: Mochenwanger 
Straße – Brandenburger Straße und 
umgekehrt 
  
Straße: Gartenstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs sowie der davorliegenden Park-
flächen
Anlass: Bauvorhaben Gartenstraße 16
Zeitraum: bis 30. Juni 2023 
  
Straße: Scherzachstraße 49
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. Juni 2023 
  
Straße: Jägerstraße 7
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Energetische Sanierung
Zeitraum: bis 3. Juli 2023 
  
Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Fronleichnam 
Kostenlose Abgabe von Buchen 
 

Um die Häuser für die Prozession an Fronleichnam 
zu schnücken, können Bürgerinnen und Bürger am 
Mittwoch, den 7. Juni, ab 14 Uhr Buchen kostenlos 
an folgenden Stellen abholen: Münsterplatz, Café 

Museum sowie in der Karlstraße auf der Höhe des 
Sportgeschäfts Grimm. 
  
Text: Ursula Laemmle
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BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen 
März 2023

 Straße Anzahl der 
gemessenen Fahrzeuge

Anzahl der 
Überschreitungen

Tempolimit Höchste 
Geschwindigkeit

1 Reutbühlstraße 156 5 30 44

2 Liebfrauenstraße 3520 138 30 55

3 Briachstraße 15 1 7 20

4 Trauben 1155 15 50 71

5 Junkersstraße 1220 80 30 55
  
April 2023

 Straße Anzahl der 
gemessenen Fahrzeuge

Anzahl der 
Überschreitungen

Tempolimit Höchste 
Geschwindigkeit

1 Blumenau 551 9 30 50

2 Reutebühlstraße 167 9 30 44

3 Doggenriedstraße 472 45 30 52

4 St.-Konrad-Straße 788 19 30 44

5 Finkenweg 663 22 30 59
  
Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben 
genannten Monat dar. 
  
Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen
 

BRÜCKENTAG

Stadtver- 
waltung am  
9. Juni  
geschlossen 
Die Verwaltungsgebäude, Ämter und 
Abteilungen der Stadtverwaltung 
Weingarten bleiben am Freitag, den 
9. Juni, aufgrund einer Brückentags-
regelung geschlossen. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung stehen den Bürgerinnen 
und Bürger ab Montag, den 12. Juni, 
wieder zur Verfügung. Die Verwaltung 
bittet um Beachtung und Verständnis. 
  
Text: Redaktion
 

Ökumenischer Familiengottesdienst  
am Pfingstmontag 
„Yes we can – mit Gottes Hilfe“, das ist das Motto des öku-
menischen Familiengottesdienstes im Freien am Pfingst-
montag. Wir treffen uns um 10.30 Uhr  an der Grillstelle am 
Lanzenreuter Kirchweg (ab Gasthaus Rößle immer gerade-
aus den Berg hoch und in den Wald hinein).
Ein abwechslungsreicher Gottesdienst mit Arbeitsgrup-
pen zwischendurch, für alle Generationen in lockerer Form 
und mit einer kleinen Projekt-Band, live und unplugged, 
das ist unser Pfingstgottesdienst. Und das alles in schöner 
Waldumgebung.
Wir vom Vorbereitungsteam möchten Sie herzlich einladen, 
zum Gottesdienst vorbeizukommen. Möge der „Geist von 
Pfingsten“ Menschen zusammenbringen und neuen Lebens-
mut schenken. 
Bitte bringen Sie, wenn Sie anschließend zum Grillen  blei-
ben möchten, Getränke, Brot und Grillgut wieder selbst mit. 
Bisher hat es immer geklappt, mit denen, die nichts dabeihat-
ten, auch zu teilen. Ein schöner Impuls des Heiligen Geistes. 
Bei Regen feiern wir den Gottesdienst in der Evangelischen 
Stadtkirche. Dann werden wir statt dem Grillen einfach nur 

gemeinsam vespern. Ab spätestens 9 Uhr finden Sie auf der 
Homepage www.weingarten-evangelisch.de oder unter 0751 
/ 45 639 die endgültige Information, ob wir im Wald oder in 
der Kirche feiern. Einen Lageplan finden Sie ebenfalls auf 
der Homepage.
C. Augé und H. Gamerdinger für das ökumenishe Vorbe-
reitungsteam
 

Einladung zum ökumenischen Open-Air-Gottesdienst am 
Pfingstmontag

Bild: H. Gamerdinger

STEUERN UND ABGABEN

Schließung 
der Stadtkasse 
Die Stadtkasse schließt dauerhaft ab 
Montag, 5. Juni 2023, für den Publi-
kumsverkehr.
 
Ausstehende Forderungen können Sie 
ab diesem Zeitpunkt nicht mehr in bar 
begleichen. Bitte überweisen Sie unter 
Angabe des Buchungszeichens auf die 
auf dem Bescheid abgedruckte Bank-
verbindung. 

Leistungen, welche bei Abholung oder 
Beauftragung bezahlt werden müssen, 
beispielsweise die Beantragung eines 
Reisepasses, können jedoch weiterhin 
bar im jeweiligen Amt bezahlt werden. 
  
Ihre Stadtkasse
 

KIRCHE IM BLICK

ÖKUMENE IN WEINGARTEN
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GOTTESDIENSTORDNUNG Pfingstaktion 
Renovabis 

Arbeitskräfte aus dem Ausland sind für 
Deutschland enorm wichtig. Ohne sie 
würden große Teile der Wirtschaft und 
unseres täglichen Lebens nicht funkti
onieren. Sehr viele der bei uns tätigen 
Migrantinnen und Migranten kommen 
aus Mittel- und Osteuropa. Deshalb
nimmt die diesjährige Pfingstaktion des 
Osteuropa-Hilfswerks Renovabis das 
Thema „Arbeitsmigration aus Osteuro
pa“ in den Blick. Das Leitwort lautet: 
„Sie fehlen. Immer. Irgendwo.“ Es geht 
um Menschen, die ihre Heimat verlas
sen, um ihren Lebensunterhalt in der 
Fremde zu verdienen. Die Folgen sind 
gravierend, denn in ihren Herkunftslän
dern hinterlassen die Frauen und Män
ner eine große Lücke: Sie fehlen in ih
ren Familien und in ihren Gemeinden, 
sie fehlen als Arbeitskräfte und Bürger. 
Und hi
Migrantinnen und Migranten oft wenig 
Wertschätzung. 
Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen 
Sie die Anliegen von Renovabis durch 
Ihr Gebet und Ihre großzügige Spen
de bei der Kollekte am Pfingstsonntag.

Fr
W
Kir
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 27. Mai 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 28. Mai,  Pfingsten / Hoch-
fest des Hl. Geistes / Renovabis-Kol-
lekte 
9 Uhr Basilika: Festgottesdienst mit 
Musik für Trompete und Orgel 
10.30 Uhr Hl. Geist: Feierliche Eucha-
ristiefeier zum Patrozinium. Der Kir-
chenchor singt eine Missa brevis in 
F-Dur für zwei Soprane, Chor, kleines 
Orchester und Orgel. 
17 Uhr Kreuzberg: Maiandacht mitge-
staltet von Alphornbläsern 
18 Uhr Hl. Geist: Maiandacht 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  
Montag, 29. Mai, Pfingstmontag 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit 
den Fußwallfahrern aus Fronhofen 
9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier in un-
garischer Sprache 
10.30 Uhr Lanzenreuter Kirchweg: 
Ökumenischer Familiengottesdienst, 
siehe Artikel unter Rubrik Ökumene 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
spanischen Elementen 
  
Dienstag,  30. Mai 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 31. Mai 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  
Freitag, 2. Juni, Herz-Jesu-Freitag 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 3. Juni 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeitssonn-
tag, Hochfest 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit der 
Choralschola 

10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  
Dienstag,  6. Juni, Hl. Norbert von 
Xanten 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 7. Juni 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  
Donnerstag, 8. Juni, Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi (Fron-
leichnam) 
  
Bei schönem Wetter: 
9 Uhr Aufstellung auf dem Münster-
platz und vor St. Maria. Von dort gehen 
wir gemeinsam zum Stadtgarten. 
9.30 Uhr Festgottesdienst im Stadtgar-
ten unter Mitwirkung des Städtischen 
Orchesters Weingarten. Anschließend 
gemeinsame Fronleichnamsprozession 
mit dem Allerheiligsten zur Basilika. 
Danach gemeinsames Gemeindefest im 
Schlosshof. 
  
Bei Regenwetter: 
In diesem Fall läuten die Glocken al-
ler Kirchen statt um 8 Uhr erst um  
9.30 Uhr. Sie können auch in der 
Homepage am Mittwochabend ab 18 
Uhr aktuell entnehmen, ob der Gottes-
dienst im Stadtgarten oder in St. Mar-
tin stattfindet. Bei Regen findet um 10 
Uhr die Eucharistiefeier aller drei Kir-
chengemeinden in der Basilika statt, 
anschließend Gemeindefest in den Kir-
chennahen Räumen. 
18.30 Uhr Abendmesse (Basilika) 
  
Freitag, 9. Juni 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 10. Juni 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
11 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier in 
englischer Sprache in afrikanischem 
Stil mit Trauung des Brautpaares Chi-
dinma Nawokeocha und Chisom Eli-
as Orji 
13 Uhr Basilika: Trauung des Brautpaa-
res Helena und Daniel Greiner 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
  

Sonntag, 11. Juni,  10. Sonntag im 
Jahreskreis 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
11.45 Uhr St. Maria: Taufe von Gianna 
Wambui Englbrecht, Pia Sarah Lenk, 
Antonia Raphaela Netzer, Aurelia Ka-
tharina Wenzler 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  
Dienstag,  13. Juni, Hl. Antonius von 
Padua 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 14. Juni 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  
Donnerstag, 15. Juni 
14.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
mit Spendung der Krankensalbung an-
schließend Begegnung mit Kaffee und 
Kuchen in den Kirchennahen Räumen. 
(siehe Artikel) 
  
Freitag, 16. Juni, Hochfest Heiligstes 
Herz Jesu 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mitge-
staltet vom Basilikachor, anschließend 
Einzelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie 
und Segnung der Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 17. Juni, Unbeflecktes Herz 
Mariä 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
  
Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18.00 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis  
19 Uhr) 
Die Schweigemeditation entfällt in 
den Pfingstferien 
  
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18.00 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
Kreuzbergfriedhof: donnerstags 17 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 30.05. – 16.06.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904 
vom 20.06. – 30.06.: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer, Telefon: 0751 / 56 
191 313 

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Sa., 27.05.: Gedenken: Melanie Gögler 
Di., 30.05.: Gedenken: Klara Hosch mit 
Angehörigen 
Di., 06.06.: Gedenken: Otto Kaiserauer 
Fr., 09.06.: Jahrtag: Josef Angele; Ge-
denken: Pia Angele, Anton Ruff mit 
Angehörigen 
Di., 13.06.: Gest. Jahrtag: Hildegard 
Braun 
Fr., 16.06.: Jahrtag: Brigitte Wachter, 
Gedenken: Familie Leo Mayer 
  
St. Maria: 
Sa., 27.05.: Gedenken für: Anne 
Schwegler; Rita Biehler. 
Fr., 02.06.: Gedenken für Manfred Rei-
schmann 
Sa., 03.06.: Gedenken für Else Mühl-
bauer; Anne Schwegler 
Di., 06.06.: Gedenken für Susanne Sei-
bold 
Di., 13.06.: Gedenken für: Maria Vu 
und Joachim Nguyen; Maria und Ru-
pert Nold, jeweils mit verstorbenen 
Angehörigen; Jahrtag für Konstantine 
und Georg Kischka sowie verstorbene 
Angehörige 
Fr., 16.06.: Gedenken für Ernst und Pia 
Münsch 
  
Hl. Geist:  
Mi., 31.05.: Gedenken für Werner Bau-
er 
Sa., 17.06.: Gedenken für Bernhard, 
Barbara und Baptist Katzenmaier; Rita 
und Franz Amann; Reinhold Katzen-
maier; Kata und Franjo Lucic; Marko 
Jekic; Paul Merkle, jeweils mit ver-
storbenen Angehörigen; Werner Bau-
er; Rita Schnell; Jahrtag für Josef Ma-
ron und Josef Stais mit verstorbenen 
Angehörigen; Martha, Anton und Nor-
bert Jung

V
kirche aus gehen die Gottesdienst-Be
sucher um 9 Uhr zum Stadtgarten, wo 
bei trockener Witterung um 9.30 Uhr 
die gemeinsame Eucharistiefeier be
ginnt. Anschließend geht die Prozessi
on über den Löwenplatz, die Karl- und 
Kirchstraße zur Basilika. Wir bitten die 
Anwohner, ihre Häuser zu schmücken, 
und die Kinder dürfen gerne Blumen 
streuen. Bei ungünstiger Witterung fei
ern wir um 10 Uhr in der Basili
Eucharistie. 
Anschließend laden wir herzlich zum 
gemeinsamen Mittagessen mit Kaffee 
und Kuchen im Schlosshof beziehungs
weise in die Kirchennahe Räume ein. 
Die 
lös de
Projekt „Ma(h)lzeit“ zugute. Der Er
lös de
ten der Romwall
im Herbst. 

SEELSORGEEINHEIT
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Pfingstaktion 
Renovabis 

Arbeitskräfte aus dem Ausland sind für 
Deutschland enorm wichtig. Ohne sie 
würden große Teile der Wirtschaft und 
unseres täglichen Lebens nicht funkti-
onieren. Sehr viele der bei uns tätigen 
Migrantinnen und Migranten kommen 
aus Mittel- und Osteuropa. Deshalb 
nimmt die diesjährige Pfingstaktion des 
Osteuropa-Hilfswerks Renovabis das 
Thema „Arbeitsmigration aus Osteuro-
pa“ in den Blick. Das Leitwort lautet: 
„Sie fehlen. Immer. Irgendwo.“ Es geht 
um Menschen, die ihre Heimat verlas-
sen, um ihren Lebensunterhalt in der 
Fremde zu verdienen. Die Folgen sind 
gravierend, denn in ihren Herkunftslän-
dern hinterlassen die Frauen und Män-
ner eine große Lücke: Sie fehlen in ih-
ren Familien und in ihren Gemeinden, 
sie fehlen als Arbeitskräfte und Bürger. 
Und hier in Deutschland erfahren die 
Migrantinnen und Migranten oft wenig 
Wertschätzung. 
Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen 
Sie die Anliegen von Renovabis durch 
Ihr Gebet und Ihre großzügige Spen-
de bei der Kollekte am Pfingstsonntag.

Vorbeischauen – gut und günstig essen  
– nette Tischgemeinschaft

Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
In den Pfingstferien vom 30. Mai bis 9. Juni sind die Pfarrbüros St. Martin und 
St. Maria nur am Mittwochvormittag geöffnet. Das Pfarrbüro Hl. Geist ist in die-
sen zwei Wochen geschlossen. 

Fronleichnamsfest 
Wir laden Sie herzlich ein zum Fronleichnamsfest aller drei katholischen 
Kirchengemeinden in Weingarten.
 

Wie jeden Mittwoch sind Sie auch in den 
Pfingstferien zwischen 12 und 13 Uhr 
herzlich zum gemeinsamen Mittagstisch 
ins Gemeindehaus St. Martin in die Ir-

mentrudstraße 12 eingeladen. Neben einem leckeren, frisch 
zubereiteten und äußerst günstigen Mittagessen erwartet Sie 

dort ein geselliges Miteinander, bei dem jede und jeder herz-
lich willkommen ist. Vielleicht bieten die Pfingstferien auch 
gerade für Familien, deren Kinder sonst schulisch verhindert 
sind, die Chance, das Projekt kennen- und hoffentlich auch 
schätzen zu lernen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Ma(h)lZeit-Team 

Kuchen- 
spenden
Wir bitten am Fronleichnamsfest um 
Kuchenspenden. Diese können von 
8.30 bis 11 Uhr in den Kirchennahen 
Räumen abgegeben werden. Danke. 
  

Bild: Ella Kiechle

Vom Münsterplatz und von der Marien-
kirche aus gehen die Gottesdienst-Be-
sucher um 9 Uhr zum Stadtgarten, wo 
bei trockener Witterung um 9.30 Uhr 
die gemeinsame Eucharistiefeier be-
ginnt. Anschließend geht die Prozessi-
on über den Löwenplatz, die Karl- und 
Kirchstraße zur Basilika. Wir bitten die 
Anwohner, ihre Häuser zu schmücken, 
und die Kinder dürfen gerne Blumen 
streuen. Bei ungünstiger Witterung fei-
ern wir um 10 Uhr in der Basilika die 
Eucharistie. 
Anschließend laden wir herzlich zum 
gemeinsamen Mittagessen mit Kaffee 
und Kuchen im Schlosshof beziehungs-
weise in die Kirchennahe Räume ein. 
Die Gottesdienstkollekte und der Er-
lös des Gemeindefestes kommt dem 
Projekt „Ma(h)lzeit“ zugute. Der Er-
lös des Kuchenverkaufs ist zu Guns-
ten der Romwallfahrt der Ministranten 
im Herbst. 

Wir danken besonders den vielen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern, die diese 
große gemeinsame Feier möglich ma-
chen. 

Bild: Pfarramt

Krankensalbung 
Donnerstag, 15. Juni, um 14.30 Uhr unter der Kuppel der Basilika
 
Dreimal im Jahr und auf die drei Kirchengemeinden verteilt, laden wir zum ge-
meinsamen Empfang der Krankensalbung ein: Im Herbst in St. Maria, im Früh-
jahr in Heilig Geist und nun im Sommer in St. Martin. Dieses Sakrament will 
stärken und lädt ein, das Leben in seinen Begrenzungen anzunehmen und sich 
diesen mit Gottes Hilfe zu stellen – unverkrampft und zuversichtlich, sich seiner 
Führung anzuvertrauen im Zeichen der offenen Hände. Und da jedes Sakrament 
einfach gut tun will, gehört auch dazu, es miteinander zu feiern und zu empfangen: 
Am Donnerstag, den 15. Juni, um 14.30 Uhr im Kuppelraum der Basilika und 
anschließend Begegnung bei Kaffee und Kuchen in den Kirchennahen Räumen. 
Um die Wege zu verkürzen, können Sie gerne auch vom Äußeren Klosterhof di-
rekt über den Krummen Gang beziehungsweise die Kirchennahen Räume in die 
Basilika kommen. Für alle, die auf dem Klosterhof parken, sei auf die Parkgebühr 
hingewiesen, die dort an Wochentagen tagsüber erhoben wird. 
 

SEELSORGEEINHEIT

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Senioren-Nachmittag  
in St. Maria 
am 13. Juni, Beginn 14 Uhr
 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 
herzlich laden wir Sie zum Senioren-Nachmittag ein, den wir 
wieder mit Kaffee und Kuchen beginnen. 
Danach wird uns Ulrike Plewa in Schwung bringen, und zwar 
in zweifacher Hinsicht: Sie macht mit uns Körperübungen zu 
schwungvoller Musik (auch Sitztanz genannt) und Gedächt-

nistraining. Wer rastet, der rostet! Nein, altes Eisen ist höchstens für später! Be-
queme Kleidung ist angesagt. 
Wir freuen uns auf den Nachmittag. 
Für das Seniorenkreis-Team 
Elisabeth Emrich
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GOTTESDIENSTE

28. Mai, PFINGSTSONNTAG
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Gemeindehaus Berg (Pfr. Erst-
ling) 
  
29.Mai, PFINGSTMONTAG
10.30 Uhr Ökumenischer Familien-
gottesdienst im Grünen, Lanzenreuter 
Kirchweg (Pfr. Gamerdinger/Pastoral-
referentin Augé und Team), Musikgrup-
pe, (siehe extra Artikel weiter vorne im 
Ökumenischen Teil) 
  
4. Juni, Sonntag TRINITATIS
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Günzler) 
  
7. Juni, Mittwoch
12 Uhr Musik am Markttag, Stadt-
kirche, mit J. Baiker + G. Steinmann 
  
11. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Knoll u. Team der Hochschulge-
meinde EKHG) 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Meditative Weltmusik 
Die „Musik am Markttag“ am Mittwoch, den 7. Juni, um 12 Uhr in der 
Evangelischen Stadtkirche Weingarten gestalten Gundula Steinmann und 
Johannes Baiker.
 

Partner aus Kamerun  
besuchen unsere Gemeinde 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Pfingsten 
Geburtstag der Kir-
che, so nennt man 
das Pfingstfest 
auch. Jedes Jahr 
bei unserem eige-
nen Geburtstag 
freuen wir uns, 
dass wir geboren 
wurden und am 
Leben sind. Ein 
Ereignis aus der 
Vergangenheit, die 
Geburt, wird in der 
Gegenwart gefei-
ert und bringt mir 
jetzt Freude. An 
Pfingsten wird die 
Geburtsstunde der 

Kirche gefeiert, der gemeinschaftliche 
Geist, der die Menschen beseelt und 
von Angst und Lethargie befreit. 
Die Bibel erzählt, dass damals, 50 Tage 
nach der Auferstehung Jesu, seine An-
hänger zusammensaßen, Männer und 
Frauen. Noch waren sie ängstlich und 
unsicher, wie alles weitergehen soll-
te. Sie wurden dann von einem Geist 
erfasst, der ihre Gemeinschaft stärkte 
und sie nach draußen trieb, erzählend 
und werbend. Viele neue Anhänger des 
Christentums kamen daraufhin neu hin-
zu. Ich finde, diese befreiende Kraft 
und verändernde Dynamik der kirch-
lichen Anfänge sollten wir nicht verges-
sen, sondern, wie bei einem Geburtstag, 
immer wieder in die Gegenwart hinein-
holen und bestärken. 
Mit den Bildern von Wind und Feuer 
wird in der Bibel illustriert, was damals 
geschehen ist. Etwas Unbeherrschba-
res, Unkontrollierbares und ursprüng-
lich Lebendiges wohnt diesen Bildern 
inne. Mein Wunsch für die Kirchen 
wäre, dass es uns gelingt, das alles im-
mer wieder in unsere Gegenwart hinein 
zu holen: Die unbändige geistige Kraft, 
die uns von Angst befreit und dem 
Leben vertrauen lässt. 
  
Text und Bild: Pfarrer Horst Gamer-
dinger, Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten
 

Die Glocken läuten. Der Puls von 
Mutter Erde gibt das fließende Tempo 
vor. Johannes atmet in die riesige Sub-
BassBlockFlöte hinein: warme, runde 
Töne, aber auch spitz und heiser. Gun-
dula singt mit archaischer Stimme ihr 
Halleluja. Alles frei improvisiert. Die 
beiden spannen ihren Horizont weit 
über die Christliche Welt hinaus. So 
wie Indianer Wakantanka – „Der Große 
Eine“ rufen, so singt Steinmann dieses 
heilige Wort in ausdrucksvollen Wie-
derholungen. Baiker begleitet mit der 
OceanDrum und macht das Atmen der 
Meere hörbar. Den Psalm „Der Herr 
ist mein Hirte“, malt die „Sansula“ in 
frohen Farben. Die 20 Zentimeter große 
Sansula hat kleine Metallzungen, die 
beidhändig gezupft werden. Nach dem 
Klang-Wandeln hat den letzten Ton das 
Xylophon.
Pfarrer Stephan Günzler spricht das 
Wort auf den Weg. Über Spenden für 
die Kirchenrenovierung freut sich die 
Evangelische Kirchengemeinde Wein-
garten. 

Die Instrumente, die Sie erwarten, von 
links: SubBass-Flöte, Sansula (auf Re-
sonanzfell), Sopran-Blockflöte, 2 
Schöpfungs-Symbole: Hund & Moos, 
alles auf Djembe, dahinter Klangspiel.

Bild: Johannes Baiker

Schon mehrere Jahrzehnte hat unser 
Kirchenbezirk Ravensburg eine inter-
nationale Partnerschaft mit dem Kir-
chenbezirk Fako South im englisch-
sprachigen Teil Kameruns. So eine 
Partnerschaft lebt unter anderem von 
den persönlichen Kontakten. Dieses 
Jahr ist es wieder so weit: Eine neun-
köpfige Delegation aus Kamerun wird 
im Juni unseren Kirchenbezirk besu-
chen und ein vielgestaltiges Begeg-
nungsprogramm wahrnehmen, das wir 
hier für sie organisieren. In unserer Ge-
meinde Weingarten wird die Gruppe 
gleich zweimal zu Gast sein:
Am Freitag, 16. Juni, zu einem In-
formations- und Gesprächstreffen 
im Martin Luther-Gemeindehaus. Das 
Treffen beginnt um circa 16.30 Uhr 
zum Thema „Kinder und Jugendliche 
in der Kirchengemeinde“. Kamerun ist 
ein Land mit sehr vielen jungen Men-
schen, Kindergottesdienste werden 
jeden Sonntag von mehreren hundert 
Kindern besucht. Davon können wir 
hier nur träumen. Sicher ist es interes-
sant, sich über die verschiedenen Vor-

aussetzungen und Kulturen in Kame-
run und Deutschland auszutauschen. 
Um circa 19 Uhr ist ein gemeinsames 
Abendessen geplant.
Wir freuen uns, wenn Interessierte 
Menschen aus unserer Gemeinde da-
zukommen, zum Gesprächstreffen oder 
zum Abendessen oder beidem.
Am  Sonntag,18. Juni  ist die Gruppe 
aus Kamerun dann zu Gast beim Treff-
punktgottesdienst um 10.45 Uhr in 
Berg im Garten beim Gemeindehaus 
und bleibt auch zum anschließenden 
Grillfest. Auch dazu sind Sie herzlich 
eingeladen. (hg) 
  

Die erwartete Reisegruppe aus Kame-
run.

Bild: Volker Kühn
 

Ökumenischer  
Familiengottesdienst im Freien 
Am Pfingstmontag sind wir wieder im Grünen. Bitte beachten Sie den Artikel 
weiter vorne im ökumenischen Teil.

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9- 
12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 
0751 / 45 412, und Andreas Schulz
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BÜRGERSTIFTUNG

Zehn Jahre Bürgerstiftung Weingarten 
Viele Projekte konnten verwirklicht werden
 

Am 15. Mai 2013 konnte – nach einer 
einjährigen Vorbereitungszeit unter der 
Leitung von Martin Springer – die Bür-
gerstiftung Weingarten gegründet wer-
den. Ziel der Stiftung ist es, das Wohl 
der Bürger in vielfältiger Art und Weise 
zu unterstützen, die Stadt lebens- und 
liebenswert zu erhalten.  

Mit einem Stiftungsvermögen von 
89.051 Euro ging die Bürgerstiftung an 
den Start. Dank der großzügigen Über-
tragung von vier Eigentumswohnungen 
durch unsere Stifterin Brigitte M. Wei-
zenegger liegt das Stiftungsvermögen 

heute bei 1.025.779 Euro. Zwischen 
2014 und 2022 hat die Bürgerstiftung 
53 Projekte mit insgesamt 50.411 Euro 
unterstützt. Die größten Bereiche bil-
den „Bildung, Erziehung und Sport“ 
(38 Prozent) und „Bürgerschaftliches 
Engagement“ (17 Prozent). 
Zu den Highlights gehören die Anschaf-
fung zweier Defibrillatoren (Volksbank 
und Martinus Café) und die Instand-
setzung des Grillplatzes Nessenreben. 
Kulturfestivals konnte die Stiftung über 
die Jahre mit über 6.000 Euro fördern. 
Unsere Schulen wurden mit Spielgerä-
ten und bei Theaterprojekten sowie bei
gezielten Förderprogrammen unter-
stützt. Für die Kinder- und Jugendar-
beit konnten wir die Anschaffung des 
„Quatschmobils“ mitfinanzieren. Das 
Haus am Mühlbach konnte Computer-
bildschirme anschaffen. Die Tafel so-
wie die Hospizbewegung und die Bü-

cherei wurden mehrfach unterstützt. 
Auch Vereine wurden gefördert, so 
konnte beispielsweise eine Radball-
maschine finanziert werden.  

Ein besonderes Anliegen der Bür-
gerstiftung sind Menschen in sozialen 
Notlagen, hier wurde mit insgesamt 
rund 5.000 Euro geholfen. Hilfe ist in 
dringenden Fällen unbürokratisch mög-
lich. Derzeit steht – Dank eines Ver-
mächtnisses von 43.000 Euro – eine 
Fördersumme von über 100.000 Euro 
bereit. Damit beteiligt sich die Stiftung 
2023 an mehreren Projekten und unter-
stützt beispielsweise den „Kick-Käfig“ 
mit 5.000 Euro. Als Beitrag zur Ver-
kehrswende wird von der Bürgerstif-
tung eine Fahrrad-Reparatursäule auf-
gestellt.  

Zum zehnjährigen Jubiläum wird im 
Stadtgarten ein Bewegungs-Parcours 
im Wert von 45.000 Euro installiert. 
Leider muss das Projekt „Wohnung zur 
Unterbringung schutzbedürftiger Frau-
en“ zurückgestellt werden, da es den 
finanziellen Spielraum übersteigt.  

Um weiterhin Projekte zu ermöglichen, 
ist die Stiftung weiterhin auf Spenden 
und Zustiftungen angewiesen. 
Weitere Informationen auf unserer 
Homepage: 
www.buergerstiftung-weingarten.de. 

Spenden sind erbeten auf das Konto 
der Bürgerstiftung Weingarten
VR-Bank Ravensburg-Weingarten
IBAN 76 6506 2577 0815 8960 00 

Text: Peter Didszun

SCHENKTAG

Immenser Besucherandrang  
In Zeiten steigender Energiepreise und hoher Inflation müssen viele Menschen mit jedem Euro rechnen, den sie ausgeben wollen. So war der Schenktag 
eine willkommene Gelegenheit für viele, sich mit Dingen einzudecken, die einfach nichts kosten.
 

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Schon lange vor Öffnung des Schenktags bildete sich 
eine große Menschenmenge vor dem Gemeindehaus 
St. Martin. Menschen unterschiedlichster Herkunft 
und Schichten stürmten dann den Saal und vor allem 
auch Nachhaltigkeitsfans kamen auf ihre Kosten. 
  
Sicher an die 700 Besucher hatte der Schenktag, und 
so war das Gedränge, um die kostenlosen Artikel zu 
ergattern, auch dementsprechend groß. 
Kinderkleidung, Haushaltswaren, Küchengeräte, 
Haushaltsausstattung, Taschen, Koffer, Dekoartikel, 
Spielsachen, Puzzles – alles fand ruckzuck neue Be-
sitzer. So konnte ein Beitrag zum sozialen Leben und 
zur Nachhaltigkeit geleistet werden. 
  
Bereits nach 15 Minuten war der größte Teil der an-
gebotenen Waren weg. Schenktagteam und Besucher 
freuten sich. Sicher war auch der Filmbericht im Süd-
westrundfunk, in dem der Schenktag vorgestellt wor-
den ist, ein Grund gewesen, warum er mehr Zulauf, 
aber auch mehr Waren denn je gegeben hat. 

Für alle, die ihn nicht gesehen haben: Der Beitrag ist in 
der SWR-Mediathek in der Sendereihe „betrifft“ vom  
19. April nachzusehen. 

Der Schenktag ist ein inklusives und integratives 
Projekt: Menschen mit und ohne Behinderung und 
Migranten aus dem Irak und Gambia sind ebenso 
eingebunden. Da die wirtschaftliche Situation sich in 
der nächsten Zeit für viele Menschen nicht bessern 
wird, möchte das Schenktagteam den Schenktag in 
ein beständiges Angebot in Form eines Schenk- oder 
Umsonstladens umwandeln und sucht daher geeignete 
Räume und Unterstützer. Wer dem Team hier weiter-
helfen kann, melde sich bitte bei Frau Baur unter der 
Telefonnummer 0160 / 94 803 603. 
  
Die nächsten Schenktage finden am 16. September 
im Gemeindehaus St. Martin in Weingarten und am  
21. Oktober in der alten Schulturnhalle in Baienfurt 
statt. 
  

Text und Bild: Barbara Baur
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Zum zehnjährigen Jubiläum wird im 
Stadtgarten ein Bewegungs-Parcours 
im Wert von 45.000 Euro installiert. 
Leider muss das Projekt „Wohnung zur 
Unterbringung schutzbedürftiger Frau-
en“ zurückgestellt werden, da es den 
finanziellen Spielraum übersteigt.  

Um weiterhin Projekte zu ermöglichen, 
ist die Stiftung weiterhin auf Spenden 
und Zustiftungen angewiesen. 
Weitere Informationen auf unserer 
Homepage: 
www.buergerstiftung-weingarten.de. 

Spenden sind erbeten auf das Konto 
der Bürgerstiftung Weingarten
VR-Bank Ravensburg-Weingarten
IBAN 76 6506 2577 0815 8960 00 

In Zeiten steigender Energiepreise und hoher Inflation müssen viele Menschen mit jedem Euro rechnen, den sie ausgeben wollen. So war der Schenktag 

KULTUR UND TOURISMUS

Katrin Zickler „Innehalten I“ – 
16. Juni bis 30. Juli 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

KULTUR

AVI AVITAL &  
KSENIJA SIDOROVA 
Mandoline und Akkordeon

Motto des Bodenseefestivals ist „Über 
Grenzen“. Wo könnte es spannender 
zugehen als im schillernden Grenz-
bereich zwischen den musikalischen 
Welten? Diese Welten loten Avi Avi-
tal (Mandoline) und Ksenija Sidorova 
(Akkordeon) in ihrem Programm zwi-
schen Klassik und traditioneller Mu-
sik aus. Die beide bereisen musikalisch 
verschiedene Regionen und fügen die 
folkloristischen Fundstücke in einer 
reizvollen Duo-Besetzung zusammen. 
In diesem Konzert lösen sich Grenzen 
auf und eröffnen so neue Perspektiven: 
Ein Abend an der italienischen Küste, 
ein stürmischer Morgen auf See, der 
weitschweifende Blick über eine grüne 
Almwiese, ein feuriger Tango. 
  
Der israelische Mandolinist Avi Avi-
tal und die lettische Akkordeonistin 
Ksenija Sidorova haben es geschafft, 
ihre Instrumente mit höchster Virtuo-
sität und Kreativität auf den internati-
onalen Konzertpodien zu etablieren. In 
ihrem Konzert begeben sie sich auf eine 

Gratwanderung zwischen klassischer 
Folklore und folkloristischer Klassik 
und präsentieren dabei die faszinieren-
de Wandelbarkeit ihrer Instrumente. 

Sonntag, 28. Mai, um 20 Uhr
Kultur- und Kongresszentrum Ober-
schwaben 
BODENSEEFESTIVAL  
  
DUO AVI AVITAL & KSENIJA SI-
DOROVA 
  
Gratwanderung –  Musik für Man-
doline und Akkordeon 
  
Werke von FRITZ KREISLER, 
IGOR STRAWINSKY, MANUEL 
DE FALLA , BÉLA BARTÓK, HEI-
TOR VILLA-LOBOS sowie traditio-
nelle bulgarische Musik und weitere 
Werke 
  
AVI AVITAL Mandoline und Artist in 
Residence 
KSENIJA SIDOROVA Akkordeon 
  

TICKETS:  Abteilung Kultur und 
Tourismus – Tourist-Information, 
Münsterplatz 1, 88250 Weingarten, 
Tel. 0751 / 405-232, akt@weingarten- 
online.de und www.reservix.de 

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Karina Schwarz

Das Werk Kathrin Zicklers zeichnet 
sich durch eine intensive künstleri-
sche Auseinandersetzung mit un-
terschiedlichen Materialien aus wie 
etwa Acryl und Öl auf Leinwand, 
Holz, Papier sowie in plastischen 
Arbeiten mit Draht, Folie, Silikon, 
Papier und Haar. 
 
Die Künstlerin spielt mit Phantasi-
en, stets verbunden mit einer strengen 
Formdisziplin. Die Bilder mit grafi-
scher Vehemenz zeugen von Kraft und 
Verletzlichkeit. Ihre Kunst ist kraftvoll, 
sinnlich und zerbrechlich zugleich. 

Vernissage  
Freitag, 16. Juni, 19 Uhr  
Einführung durch Prof. Dr. Martin 
Oswald  
und Künstlergespräch mit Katrin 
Zickler. 
  
VINIssage  
Freitag, 30. Juni, 19 Uhr   
Weinprobe (Heike Betz) 
und Kunstführung (Prof. Dr. Martin 
Oswald) 

Anmeldung unter Tel.: 0751 / 43 692,  
maximal 20 Teilnehmer 
  
Öffnungszeiten: 
Mittwoch von 10 bis 13 Uhr sowie 
Freitag, Samstag und Sonntag von 14 
bis 17 Uhr 
  
Eintritt frei. 
Städtische Galerie, Kirchstr. 11, 88250 
Weingarten, Tel. 0751 / 405 247, 
www.weingarten-online.de/galerie 

Text: Selina Müller
Bild: AKT

Kino 
Music – Cineasten-Drama
Neuerzählung des Ödipus-Mythos. Der 
erblindende Jon erhält für jeden Ver-
lust, den er erleidet, etwas Wertvolles 
zurück. Nur deutsch-griechisch OmU
25.5. 21.15 Uhr
27.5. 21.15 Uhr
30. – 31.5. 18 Uhr 
  
Die Geschichte vom Holzfäller – Tra-
gikomödie
Holzfäller Pepe begegnet in Finnland den 
Widrigkeiten des Lebens mit stoischer 
Gelassenheit. Als wüsste er von einem 
Geheimnis, das sonst niemand kennt. 

25. – 26.5. 18 Uhr
27. – 28.5. 20.15 Uhr
30. – 31.5. 19 Uhr Mi finn. OmU 
  
Sparta – Tragikomödie
Ewald verlässt seine Freundin und zieht 
in ein altes Schulgebäude in Rumänien, 
das er mit Jungs aus der Gegend zu ei-
ner Festung ausbaut. Hier muss er sich 
einer lang verdrängten Wahrheit stellen.
26.5. 20.15 Uhr
27. – 28.5. 18 Uhr
30. – 31.5. 21.15 Uhr 
  
The Whale – Drama
Mehrgewichtiger Englischlehrer fut-
tert sich nach dem Tod seines Partners 

langsam zu Tode. Kann das Auftauchen 
seiner Tochter ihn retten?
25. – 28.5. 19 Uhr
30. – 31.5. 20.15 Uhr Di englisch OmU
2.6. 18 Uhr
6. – 7.6. 21.15 Uhr 

The Whale - Studiocanal Verleih

Von Menschen, die auf Bäume stei-
gen – Dokumentation
Die Doku begleitet die Aktivisten im 
Altdorfer Wald über 18 Monate hinweg. 
Vor und nach dem Film sind einige der 
Waldbesetzer*innen für Gespräche an-
wesend.
27. – 28.5. 16.30 Uhr 
  
Oink – Kinderfilm
Kann die neunjährige Babs ihr gelieb-
tes Schwein Oink vor ihrem Großvater 
retten, der gerade heimlich an einem 
Wurstwettbewerb teilnimmt, für denen 
frisches Schweinefleisch benötigt wird?
27. – 28.5. 16 Uhr 

Bild: Veranstalter
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WELFENFESTKOMMISSION

KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Unterwegs in Weingarten  
Viele Wege führen durch Weingar-
ten: Ob beim Streifzug durch die 
Weingartener Kloster- und Stadtge-
schichte, auf dem wasserbauhistori-
schen Wanderweg entlang des Stil-
len Bachs, bei der Kinderführung 
auf Zeitreise durch das spannende 
Weingarten oder beim romantischen 
Abendspaziergang – bei den unter-
schiedlichen Führungen durch die 
Welfenstadt erkunden Jung und Alt 
ihre Heimat auf alten Pfaden, um 
neue Erfahrungen zu sammeln. 
Kommen Sie vorbei und tauchen Sie 
ein in die spannende Stadtgeschichte! 
  

Überblick der Führungen während 
der Pfingstferien 
  
Historische Stadtführung  
Streifzug durch die Weingartener Klos-
ter- und Stadtgeschichte 
Treffpunkt: Samstag, 3. Juni, um 
10.30 Uhr 
Tourist- Information Weingarten, 
Münsterplatz 1 
Preis: 5 Euro pro Person, Dauer etwa 
1,5 Stunden 
  
Kinderführung 
Suchen – Finden – Staunen: Zeitreise 
durch das spannende Weingarten 
Treffpunkt: Dienstag, 6. Juni, um 15 
Uhr 
Tourist- Information Weingarten, 
Münsterplatz 1 
Preis: 3 Euro pro Person, Dauer etwa 
1,5 Stunden 

Landschaftsführung 
Wasserbauhistorischer Wanderweg ent-
lang des Stillen Baches 
Treffpunkt: Sonntag, 11. Juni, um 
14.30 Uhr 
Eingang Freibad, Nessenreben 3 
Preis: 5 Euro pro Person, Dauer etwa 
2 Stunden Gehzeit 
  
Historische Stadtführung 
Romantischer Abendspaziergang 
Treffpunkt: Donnerstag, 15. Juni, um 
20.30 Uhr 
Brunnen am Löwenplatz 
Preis: 5 Euro pro Person, Dauer etwa 
1,5 Stunden 

Text: Selina Müller
Bild: AKT

BRAUCHTUM

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Auch in diesem Jahr werden Sie wie-
der von zwei ehrenamtlichen Mitglie-
dern der Welfenfestkommission auf der 
Stadtrundfahrt begleitet, die Ihnen Wis-
senswertes, Historisches und Interes-
santes über unsere schöne Stadt Wein-
garten erzählen. Die Stadtrundfahrt ist 
für alle Teilnehmer kostenfrei. 
  
Einstiegsmöglichkeiten gibt es wie im 
letzten Jahr in der St.-Longinus-Straße 
und am Ladenzentrum Untere Breite 
sowie um 9.30 Uhr am Stadtgarten. 
  
Die Busse sind mit einem absenkba-
ren Einstieg versehen und die gesamte 
Busrundfahrt erfolgt ohne Aussteigen. 
Auch die Mitnahme von Rollstuhlfah-
rern kann nach Rücksprache erfolgen, 

allerdings sind die Rollstuhlplätze sehr 
begrenzt. Es besteht die Möglichkeit 
zur Mitnahme einer Begleitperson. 
  
Sie haben Lust mitzufahren? Bitte mel-
den Sie sich und evtl. Begleitpersonen 
bis spätestens 16. Juni 2023 an bei der 
Geschäftsstelle der Welfenfestkommis-
sion, Frau A. Pick unter der Telefon-
nummer 0751/405-297 oder per E-Mail 
an a.pick@weingarten-online.de. Soll-
ten Sie noch Fragen haben, erhalten Sie 
dort auch weitere Informationen. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Text: Geschäftsstelle Welfenfestkom-
mission 

Busrundfahrt am  
Welfenfestsonntag 
Am Sonntag, den 9. Juli 2023, findet im Rahmen des Welfenfestes wieder die 
Stadtrundfahrt durch Weingarten für Bürger ab 65 Jahren und auswärtige 
Gäste statt.
 

Kostümausgabe Welfenfest 
2023 
Ausgabe der Kostüme für den Festzug am Welfenfest
 
Wir laden alle Schulkinder, die nicht 
in Weingarten zur Schule gehen, wie-
der ein, an unserem Festzug anlässlich 
des Welfenfests teilzunehmen. Ebenso 
freuen wir uns über alle Schülerinnen 
und Schüler aus Weingarten ab der ach-
ten Klasse, die Teil des Festzuges sein 
möchten, und stellen auch ihnen ein 
Kostüm bereit. 
Für diese Kinder und Jugendlichen bie-
ten wir am Dienstag, den 13. Juni, von 
18 bis 19 Uhr die Abholung der Kostü-
me in der Requisitenhalle in der Läge-
lerstraße 108 in Weingarten an. 
Wir freuen uns über Euer Kommen und 
die Teilnahme an unserem Festzug zum 
Welfenfest im Juli. 
  
Text: Marla Faiß 
Bild: Welfenfestkommission 
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In der Qualifikation sorgte Lisa Müller 
bei schwierigen Windbedingungen für 
einen Paukenschlag: Nach einem gu
ten Kniend- (196) und eher schwachen 
Liegenschießen (193) zeigte sie im Ste
hend-Anschlag ihre ganze Klasse und 
brachte 198 Ringe auf die Scheibe. Mit 
deutlichem Abstand das beste Ergebnis 
aller Athletinnen, das mit 587 Ringen 
und der Pole-Position in der Qualifika
tion belohnt wurde. 

TV WEINGARTEN E.V.

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Wanderung 
auf das  
Zafernhorn 
Auf teilweise ruppigen Pfaden geht 
es vom Parkplatz am Faschinajoch 
durch blütenreiche Matten auf den 
Gipfel.
 
Wann: Dienstag, 13. Juni 
Treffpunkt um 7.30 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten, Rückkehr gegen 
20 Uhr. 
Gehzeit 10 km, 900 hm (teilweise sehr 
steil bergauf) 
Fahrpreis 30 Euro für Mitglieder. Ein-
kehr ist nach der Wanderung vorge-
sehen. Vesper, Trinken, Stöcke, gutes 
Schuhwerk, Wechselkleidung? 
Anmeldung ab 9. Juni, Telefon 0151 / 
12 952 100 (Anrufbeantworter) 
Wanderführung Arnold Methner, 
E-Mail: arnometh97@gmail.com 
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt. Gegebenenfalls In-
formation im Ansagetext ab 20 Uhr am 
Vortag unter Telefon 0151 / 12 998 910. 
Gäste sind herzlich willkommen!
 

Zweitägige Wandertour über 
die Nagelfluhkette 
Wir steigen vom Parkplatz Hochgratbahn über die Falkenhütte zum Stauf-
ner Haus auf und übernachten dort. Am nächsten Morgen gehts über den 
Hochgrat zum Rindalphorn und auf dem Panoramweg zurück zum Staufner 
Haus. Der Abstieg erfolgt über die Seele-Alpe zum Parkplatz.
 
Wann: Mitwoch, 14. Juni, bis Donnerstag, 15. Juni 
Treffpunkt: Mittwoch, 14. Juni, um 10.30 Uhr auf dem Parkplatz Hochgratbahn. 
Gehzeit jeweils bis 1.000 hm. Fahrkosten und Parkgebühren werden umgelegt. 
Übernachtung / Einkehr im Staufner Haus und weitere Berghütten 
Sonstiges: Übernachtung im Lager,  DAV-Mitglied 15 Euro. Nichtmitglieder 
27 Euro, Halbpension 31 Euro. Geeignete Ausrüstung für Bergwanderungen ist 
Vorraussetzung. Die Wanderung findet nur bei stabiler Wetterlage und Begeh-
barkeit der Wege statt. Bei kurzfristiger persönlicher Absage beträgt die Storno-
gebühr 15 Euro. 
Anmeldung ab sofort, da Teilnehmerzahl begrenzt. Telefon 0151 / 12 952 100 
(Anrufbeantworter) 
Wanderführung Irene Klingler, email: klinglerirene@gmail.com 
Bei schlechtem Wetter Info im Ansagetext unter Telefon 0151 / 12 998 910 ab 
20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind willkommen! 
  
Texte: Margarete Schwarz
 

WEL

Ob  im Urlaub oder am Feierabend, al
lein oder mit Freunden: Handarbeiten 
geht immer – selbst bei heißen Tem
peraturen. Wenn man dabei auch noch 
Gutes tun kann, ist die Freude doppelt 
groß. Auch in diesem Jahr ruft Rosema
rie Cacciatore, Inhaberin des Geschäfts 
„Strickliesl“ in Weingarten, zu einer 
Handarbeitsaktion zugunsten des Ta
fe
see-Oberschwaben in Weingarten auf. 
Baby- und Kindersachen in allen Grö
ßen, Formen, und Farben – von Pullis 
und Jacken über Mützen, Handschu

Zur  
Gartenschau 
in Balingen 
Es finden Kulturtage des Schwäbi-
schen Albverein auf dem Garten-
schau-Gelände statt.
 
Treffpunkt: Sonntag, 11. Juni, um  
8 Uhr, Bushaltestelle Charlottenplatz 
Weingarten, oder 8.15 Uhr Bahnhof Ra-
vensburg. Rückkehr gegen 19.30 Uhr. 
Fahrpreis 12 Euro für Mitglieder plus 
12 Euro Eintritt (ab 12 Teilnehmern) 
Einkehr kann jeder selbstständig gestal-
ten. Trinken/Vesper nach Bedarf. 
Anmeldung ab 7. Juni, Telefon 0151 / 
12 952 100 (Anrufbeantworter) 
Wanderführung Wally Knoll, email: 
walburga.knoll@t-online.de 
Wir fahren mit Bus und Bahn, deshalb 
bitte gleich bei der Anmeldung mittei-
len, wer ein eigenes Ticket hat.
 

BÜCHEREI WEIN-
GARTEN

Schmökercafé 
im Best Wes-
tern 
Literaturgesprächskreis
 
Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Treffen am Donnerstag, den  
15. Juni, um 9.30 Uhr im Bistro des 
Best Western Parkhotels Weingarten.  
Für dieses Treffen ist von den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern nichts vorab 
zu lesen. Wir bitten um einen Kosten-
beitrag von drei Euro.  
Keine Anmeldung notwendig. Weitere 
Informationen unter Telefon 0751 / 59 
366 (Hasenfratz), 0751 / 49 628 (Weber) 
oder www.buecherei-weingarten.de.  

Text: Renate Weber

SPORT

Deutsches Sportabzeichen 
Der Turnverein Weingarten nimmt am Mittwoch, den 7. Juni, das deutsche 
Sportabzeichen ab. Ausnahmsweise findet die Abnahme in Ravensburg statt. 
Treffpunkt ist an der Kletterbox.
 

Das Deutsche Spor-
tabzeichen ist eine 
Auszeichnung des 
Deutschen Olympi-
schen Sportbundes 
(DOSB). Es ist die 

höchste Auszeichnung außerhalb des 
Wettkampfsports und wird als Leis-
tungsabzeichen für überdurchschnittli-
che und vielseitige körperliche Leis-
tungsfähigkeit verliehen. Die zu 
erbringenden Leistungen orientieren 
sich an den motorischen Grundfähig-
keiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Aus jeder dieser 
Gruppen muss eine Übung erfolgreich 
abgeschlossen werden (Leistungsstufe 

Bronze). Der Nachweis der Schwimm-
fertigkeit ist notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb des Deutschen Sport-
abzeichens. 
  
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, sich 
vorab im Internet unter www.deut-
sches-sportabzeichen.de über die An-
forderungen zu informieren. 
Um vorherige Anmeldung wird gebe-
ten unter sportabzeichen@turnverein- 
weingarten.de oder 0751 / 97 786 711. 
  
Text: Achim Müller und Özlem 
Günes-Müller 

Anfänger- 
training 
Volleyball  
Das Training wird auch am 2. Juni 
stattfinden.
 

Möchtest Du gerne 
Volleyball spielen? 
Für jede und jeden, der 
mindesten zwölf Jah-
re alt ist, bietet der TV 
Weingarten ein Anfän-
gertraining in der Sport-

halle der Schule am Martinsberg am 
Freitag von 17.30 bis 19.30 Uhr. 
  
Text: Achim Müller
 

KK-Gewehr 3x20: Lisa Müller gewinnt Br
Lisa Müller stand bereits des Öfteren im Einzelfinale in einer olympischen Disziplin, 2022  drei mal. Zu einer Medaille hatte es noch nie gereicht. Bereits 
in der Qualifikation deutete sie an, dass in Baku der Bann gebrochen wird.
 

CARISA

„Strickliesl” sucht Handarbeitfans  
Das Motto: Stricken und Häkeln zugunsten des 
 

„Und ich sag‘ kein 
Sterbenswörtchen!“  
Oder: 
 

Alle Menschen sterben irgendwann – 
auch demenzkranke Menschen. 
Sie s
onen der Demenz, an anderen Krank
heiten oder einfach aus Altersgründen. 
Die Krankheit Demenz stellt uns vor
besondere Herausforderungen: Wie 
begleite ich also demenzkranke Men
schen würdevoll bis zum Schluss? An 
diesem Abend gehen wir dieser Frage 
nach und erhalte
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In der Qualifikation sorgte Lisa Müller 
bei schwierigen Windbedingungen für 
einen Paukenschlag: Nach einem gu-
ten Kniend- (196) und eher schwachen 
Liegenschießen (193) zeigte sie im Ste-
hend-Anschlag ihre ganze Klasse und 
brachte 198 Ringe auf die Scheibe. Mit 
deutlichem Abstand das beste Ergebnis 
aller Athletinnen, das mit 587 Ringen 
und der Pole-Position in der Qualifika-
tion belohnt wurde. 

Im Finale der besten acht Schützinnen 
begannen die beiden deutschen Teilneh-
merinnen Jolyn Beer und Lisa Müller 
ganz stark. Beer hatte nach drei Fünf-
erserien im Kniend-Anschlag die Spit-
zenposition inne mit einem Vorsprung 
von 1,5 Ringen, Müller lag als Dritte 
ebenfalls gut im Rennen. Im Liegend-
schießen rutschten beide auf Position 
drei und vier minimal ab. 

Stehend fiel Beer, die von zehn Schüs-
sen nur drei Zehnerwertungen erzielte, 
auf Rang sieben zurück. Müller blieb 
stabil, sicherte sich nach hinten mit gu-
ten Wertungen ab, hatte aber nach vorne 
auf das führende Duo aus Großbritan-
nien und Norwegen zu viel Rückstand. 
Nach einer abschließenden 10,5 stand 
fest: Lisa gewinnt erstmals eine Ein-
zel-Medaille. 

„Ich bin unfassbar stolz und glücklich 
über diesen Erfolg. Ich nehme nicht nur 
die Bronzemedaille mit nach Hause, 
sondern auch ein Paket Selbstvertrauen, 
dass mein Tun funktioniert!“ 

Text: Jutta Speidel-Müller

WELTCUP BAKU 2023

Ob   im Urlaub oder am Feierabend, al-
lein oder mit Freunden: Handarbeiten 
geht immer – selbst bei heißen Tem-
peraturen. Wenn man dabei auch noch 
Gutes tun kann, ist die Freude doppelt 
groß. Auch in diesem Jahr ruft Rosema-
rie Cacciatore, Inhaberin des Geschäfts 
„Strickliesl“ in Weingarten, zu einer 
Handarbeitsaktion zugunsten des Ta-
felladens CariSATT der Caritas Boden-
see-Oberschwaben in Weingarten auf. 
Baby- und Kindersachen in allen Grö-
ßen, Formen, und Farben – von Pullis 
und Jacken über Mützen, Handschu-

he und Schals bis hin zu Wolltieren, 
Taschen und Spieldecken – dürfen ge-
strickt, gehäkelt oder anderweitig in 
Handarbeit gefertigt werden. Der ei-
genen Kreativität und Handarbeitsfreu-
de sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Bereits in den vergangenen Jahren ha-
ben viele fleißige Hände immer wieder 
dafür gesorgt, dass Rosemarie Caccia-
tore im Herbst Körbe und Kisten mit 
Handarbeitswaren für Kinder an Cari-
SATT übergeben konnte. 
  

Auch in diesem Jahr hofft Rosemarie 
Cacciatore auf viele Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter sowie tatkräftige Unter-
stützung bei ihrer Aktion. Wer Tipps für 
die richtige Wolle, ein passendes Strick-
muster oder den Rat einer Handarbeits-
fachfrau sucht, kann bei der „Strick-
liesl“ vorbeikommen (Zeppelinstraße 
3, 88250 Weingarten, Telefon 0751 / 46 
655). Bis Oktober sollten die gefertig-
ten Handarbeiten für CariSATT im Ge-
schäft „Strickliesl“ abgegeben werden. 
  
Text und Bild: Helen Bartknecht 

Simone Prommer (rechts, Leiterin der 
Tafel in Weingarten) freut sich über die 
alljährliche Handarbeitsaktion von Ro-
semarie Cacciatore, Inhaberin des Ge-
schäfts „Strickliesl“, zugunsten von 
CariSATT.

SOZIALES

KK-Gewehr 3x20: Lisa Müller gewinnt Bronze 
Lisa Müller stand bereits des Öfteren im Einzelfinale in einer olympischen Disziplin, 2022  drei mal. Zu einer Medaille hatte es noch nie gereicht. Bereits 
in der Qualifikation deutete sie an, dass in Baku der Bann gebrochen wird.
 

CARISATT

„Strickliesl” sucht Handarbeitfans  
Das Motto: Stricken und Häkeln zugunsten des Tafelladens CariSATT.
 

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

„Und ich sag‘ kein  
Sterbenswörtchen!“  
Oder: Wenn demenzkranke Menschen sterben
 

„Jetzt helft mir doch!“  
Podiumsdiskussion zur Neuregelung der Sterbehilfe in Deutschland 
 
Die Neufassung des §217 zur gesetzli-
chen Regelung der Beihilfe zur Selbst-
tötung steht im Sommer kurz vor dem 
Abschluss. 
Die Hospizbewegung möchte den Aus-
tausch und die Diskussion zu diesem 
Thema fördern. 
Wir laden zu einem Abend ein, an dem 
die Bundestagsabgeordneten unserer 
Region zu den verschiedenen vorgeleg-
ten Gesetzentwürfen Stellung beziehen 
werden. In der moderierten Diskussion 
wird es Gelegenheit geben, selbst mit-
zudiskutieren. 
Ort: Katholisches Gemeindehaus St. 
Maria, St. Konradstr. 28, Weingarten 

Termin: Freitag, 30. Juni, 19 Uhr 
Gäste: Agnieszka Brugger, Heike En-
gelhardt, Axel Müller, Benjamin Stras-
ser, Mitglieder des Bundestags 
Moderation: Ralf Brennecke, Ge-
schäftsführer Diakonie, Ravensburg 
  
Anmeldung bis 16. Juni (Bitte mit Te-
lefonnummer): 
Telefon 0751 / 18 056 382 
E-Mail: info@hospizbewegung- 
weingarten.de 
Es erfolgt keine Anmeldebestätigung. 
Sollten alle Plätze belegt sein, melden 
wir uns. 

Texte: Dorothea Baur

Alle Menschen sterben irgendwann – 
auch demenzkranke Menschen. 
Sie sterben entweder an Komplikati-
onen der Demenz, an anderen Krank-
heiten oder einfach aus Altersgründen. 
Die Krankheit Demenz stellt uns vor 
besondere Herausforderungen: Wie 
begleite ich also demenzkranke Men-
schen würdevoll bis zum Schluss? An 
diesem Abend gehen wir dieser Frage 
nach und erhalten wertvolle Einblicke 

und Hinweise für diese außergewöhn-
liche Situation. 
  
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, 
Weingarten 
Termin: Donnerstag, 15. Juni, 19 Uhr 
Referentin: Marion Müller, Mitarbei-
terin des ambulanten Hospizdienstes 
Weingarten 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 
0751 / 18 056 382 
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TEAM JUGENDARBEIT

Buntkicktgut auf dem Corso Leopold  
in München 
Musik, Tanz, Kunst, Literatur, Nachhaltigkeit und dazwischen ein mobiler Street Soccer Court von bunktkicktgut: 
Am Samstag, 13. Mai, war das Team Jugendarbeit Weingarten mit fünf Jungs in München, um an einem Fußball-
turnier auf dem Kulturfestival Corso Leopold teilzunehmen.
 

JAHRGÄNGER 1943/44

Nächstes  
Treffen 7. Juni 
Wir – die Jahrgänger 1943/1944 – 
treffen uns am Mittwoch, 7. Juni, um 
14.30 Uhr im Café Museum. 

Das darauf folgende nächste Treffen 
findet dann am Mittwoch, 7. Juni, statt. 
Wir freuen uns auf unser Treffen. 
  
Text: Werner Patzner 
 

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

TWS-Stromtankstellen über 22.200-mal  
genutzt  
Energieunternehmen verzeichnet 71 Prozent mehr Ladevorgänge als im Vorjahr.
 

JUGEND UND FAMILIE

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE DIES UND DAS

SENIOREN

Buntkicktgut ist eine interkulturel-
le Straßenfußballliga, welche die In-
tegration von Kindern und Jugendli-
chen durch sportliche und berufliche 
Nachwuchsförderung unterstützt. Und 
Straßenfußball war an diesem Tag pur 
geboten. Der Fußball rollte bis spät in 
die Nacht durch den Court. Unser U15-
Team hat alles gegeben und hatte viel 
Spaß. Auch wenn es am Ende nicht 
ganz zum Sieg gereicht hat, wurden 
die beiden buntkicktgut-Grundpfeiler 

Fairplay und Respekt lobenswert um-
gesetzt, sodass wir am Ende des Tages 
glücklich und zufrieden mit unserer 
Leistung nach Weingarten zurückge-
kehrt sind. 
  
Text und Bild: Maria Henninger
 

Wie die Elektromobilität in Ravens-
burg und Umgebung Fahrt aufnimmt, 
zeigen jetzt auch die Zahlen der Tech-
nische Werke Schussental GmbH & Co. 
KG (TWS): Im vergangenen Jahr ist al-
lein an den öffentlichen Ladestationen 
der TWS im Schussental 22.226-mal 
elektrische Energie zum Fahren gezapft 
worden; das waren 71 Prozent mehr 
Ladevorgänge als im Jahr 2021. Der 
Zuwachs zeigt sich auch an den dort 
abgesetzten Mengen: Sie sind von rund 
156.000 Kilowattstunden im Jahr 2021 
auf rund 279.000 Kilowattstunden im 
Jahr 2022 gewachsen. 

Inzwischen betreibt die TWS im Schus-
sental 137 öffentliche Ladepunkte. 
Auch bei Geschäftskunden hat die TWS 
2022 die Ladeinfrastruktur ausbauen 
können.  
  
Mobilität ist ein entscheidender Bau-
stein für Klimaschutz  
Die TWS zählt bundesweit zu den Vor-
reitern in puncto nachhaltiger Mobilität. 
Schon 2015 startete sie mit dem Auf-
bau einer Ladeinfrastruktur. Die ersten 
Ladesäulen standen in der Marktstra-
ße und am Ravensburger Bahnhof so-
wie in der Gablerstraße in Weingarten. 

Der weitere Ausbau begann 2018, in 
enger Zusammenarbeit mit den Städ-
ten Ravensburg und Weingarten und 
mit Unterstützung der Förderpro-
gramme von Bund und Ländern. Das 
ganzheitliche Herangehen belegt das 
Mobilitätskonzept der TWS mit dem 
zentralen Dreh- und Angelpunkt der 
Mobilitätsplattform tws.mobil. Hier 
werden öffentliche Verkehrsmittel, 
TWS-Verleihradsystem, eCarsharing 
und betriebliche Fuhrparks intelligent 
miteinander verzahnt.  
  
Text: Brigitte Schäfer

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um 
Barmherzig-
keit 
Immer montags findet um 17 Uhr ein 
ökumenisches Gebet für den Frieden 
in der Welt statt, das insbesondere 
unsere Sorge um die Flüchtlinge vor 
Gott bringen möchte.
 
Das Gebet hat den Titel „Beten um 
Barmherzigkeit“. Seit Beginn dieses 
Jahres findet es wöchentlich in der 
evangelischen Stadtkirche statt. Unse-
re nächsten Gebete im Juni sind: Mon-
tag, 5., 12., 19., und 26. Juni.  
  
Text: Die Kirchengemeinden 
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In letzter Zeit waren die Räder ausschließlich an Stati-
onen in Ravensburg auszuleihen. Nun ist am Montag, 
22. Mai, ein Lastenrad nach Weingarten umgezogen 
und steht dort ab sofort allen kostenlos zur Ausleihe 
zur Verfügung. Das Urban Arrow Cargo mit jeder 
Menge Stauraum für Einkäufe und Transporte aller 
Art kann nun an dem Naturkostladen Kornblume am 
Broner Platz 6 ausgeliehen werden. Das Lastenrad, 
das im WeRa-Projekt den Namen „Otter“ trägt, kann 
nach einer Buchung unter www.wera-lastenrad.de 
immer Montag bis Freitag von 7.30 bis 18 Uhr und 
Samstag von 7.30 bis 13 Uhr an der Kornblume ab-
geholt und bis zu vier Tage kostenlos genutzt werden. 
„Wir freuen uns sehr, dass das Team der Kornblume 
sich bereit erklärt hat, den Verleih eines unserer Las-
tenräder zu übernehmen“, so Corinna Tonoli vom 
BUND. 

Auch Oberbürgermeister Clemens Moll hatte bereits 
die Gelegenheit, eine Runde mit dem Otter zu drehen. 
So machte er am „Tag gegen Lebensmittelverschwen-
dung“ am 2. Mai eine Foodsharing-Abholung mit dem 
Lastenrad und konnte sich selbst von dessen Stauraum 
überzeugen. Probieren auch Sie es aus – einfach unter  
www.wera-lastenrad.de registrieren und Wunschter-
min klicken. 

Text: Ulfried Miller
Bild: Anita Wirthensohn

OB Clemens Moll unterwegs auf dem Lastenrad na-
mens Otter. 

MOBILITÄTSWENDE

Autofreies Lauratal am 4. Juni von 8 bis 20 Uhr 
Mehr Platz und Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger – unter diesem Motto wird das Lauratal zum zweiten Mal in diesem Jahr für den KfZ-Verkehr 
gesperrt.
 

Das Lauratal ist ein Naherholungsge-
biet, das auch für Wanderer und Rad-
fahrer sicher zu nutzen sein muss. Seit 
dem E-Bike-Boom entdecken viele 
Menschen die Möglichkeit, Alltags-
wege mit dem E-Bike zu bewältigen, 
beispielsweise zur Schule oder zur Ar-
beit durchs Lauratal nach Weingarten 
oder ins Schussental zu kommen. Der 
Umstieg aufs Rad wird durch mangeln-
des Sicherheitsgefühl behindert, und 
wir möchten uns dafür einsetzten, das 
subjektive und objektive Sicherheitsge-
fühl, gerade auch im Lauratal, zu ver-
bessern. Hierzu hat das Aktionsbündnis 
einen Maßnahmenkatalog an die zu-
ständige Straßenbehörde im Landrat-
samt überreicht. Welche Chancen und 
Möglichkeiten das Naherholungsgebiet 
direkt vor unserer Haustüre bietet, kön-
nen BürgerInnen am 4. Juni von 8 bis 
20 Uhr im autofreien Lauratal erleben. 
Hierzu bietet das Aktionsbündnis wie-
der viele Angebote an:

11 bis 16 Uhr: Infostand
Diskussion und Information rund 
um das Thema Verkehrswende, Rad-

schnellweg und Radverkehrskonzept 
Mittleres Schussental.

11 bis 16 Uhr: Spielmobil für Kinder 
und Familien
Den Sonntag mit Picknick im Naherho-
lungsgebiet direkt vor der Haustür na-
turnah erleben, (Bewegungs-) Spielan-
gebote für die ganze Familie.

11.30 bis 13.30 Uhr: Bunte Radtour 
zur Waldbesetzung im Altdorfer 
Wald
Mit zwei Zwischenstopps bei der beste-
henden Kiesgrube Oberankenreute und 
einer Trinkwasserquelle im Altdorfer 
Wald radelt die Gruppe zur Waldbeset-
zung, hier ist um 13.30 Uhr ein Rund-
gang durchs Baumhausdorf möglich. 
Einstiegsmöglichkeiten der Radtour um 

12 Uhr am Dorfplatz Schlier und um 
12.30 Uhr am Gasthaus Grüner Baum 
Oberankenreute. Auch Kinder und ge-
mügliche RadlerInnen sind eingeladen, 
das Tempo wird angepasst.

14 bis 16 Uhr: Clean up des NABU 
Weingarten
Der NABU unter Leitung von Christi-
ne Seifried befreit die Natur im Laura-
tal von achtlos weggeworfenem Müll. 
Greifzangen und Behälter werden ge-
stellt. Herzliche Einladung, den Sonn-
tag in netter Runde sinnvoll zu gestal-
ten. 

Ab 17.30 Uhr: Radler-Biere im Kultur-
zentrum Linse.
Treff ist jeweils am Infostand, Wander-
parkplatz Karl-Olga-Eiche, Eingang 
Lauratal von Weingarten kommend. 
Wir freuen uns auf Sie!
 

Text und Bild: Aktionsbündnis autofrei-
es Lauratal – mehr Platz und Sicherheit 
für Radfahrer und Fußgänger

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

WeRa-Lastenrad zieht um an die Kornblume 
Der BUND Ravensburg-Weingarten bietet seit Frühjahr 2021 einen kostenlosen Lastenradverleih namens „WeRa“ in Ravensburg und Weingarten an. 
Aktuell sind vier Lastenräder im Verleih. 
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Hohe Sozialleistungen - Ihre Zukun�  ist uns wich� g. 

Modernes Management mit Visionen - wir sind für die Zukun�  gerüstet. 
Der Sommer ist gelb, weil uns die Sonne 

gelb erscheint. Den Sonnengott sahen viele 
Kulturen in einem gelben oder güldenen Wagen 

über den Himmel ziehen. Gelb ist warm und heiter, 
es scheint aus sich selbst heraus zu strahlen – keine 

andere Farbe symbolisiert Glück und Lebensfreude wie sie.

warnt: Hier ist eine giftige, 

eine radioaktive Substanz. 

Oder: In diesem Gebiet ist 

eine gefährliche Seuche 

ausgebrochen. Und: Ach-

tung, hier ist etwas elek-

trisch. Die Signalwirkung der Farbe kommt 

auf verschiedene Weisen im Straßen- und 

Schienenverkehr zum Tragen. Im Mittelal-

ter war die Pestfl agge gelb. Der Schieds-

richter zückt die gelbe Karte – die letzte 

Verwarnung vor dem Aus. Gelb kennzeich-

net und grenzt aus: Als auff ällige und 

schwer zu versteckende „Schandfarbe“ 

war es früher gesellschaftlichen Randgrup-

pen zugeordnet. Mittelalterliche Prosti-

tuierte mussten gelbe Bänder tragen, 

Frauen mit unehelichen Kindern gelbe 

Umhänge. Traurig auch die Geschichte von 

Gelb als Erkennungsmal der Juden vom 

Mittelalter bis hin zum Judenstern der Na-

tionalsozialisten. Gelb kann aber auch 

ekeln: Gelblich-grün abstoßend ist die Far-

be des Eiters und des Aussatzes.

● Gelb sieht am Besten: Der Ort des 

schärfsten Sehens auf der Netzhaut 

wird „gelber Fleck“ genannt. Spezielle Pig-

mente machen ihn so scharfsichtig. Gelb 

mit drei schwarzen Punkten bedeutet je-

doch ebenfalls „ohne Augenlicht“ – so wie 

die Armbinde des Blinden. Gelb erschaff t 

aber auch: Es steht für Kreativität und Ein-

fallsreichtum. Gelb hilft, klare Gedanken zu 

fassen und praktische Lösungen zu fi nden. 

Indem es die Konzentration fördert, unter-

stützt es uns beim Lernen.

GELBGELB

● Heute ist „hoch auf dem gelben Wa-

gen“ nicht mehr die übliche Art zu 

reisen, es sei denn, man lässt Taxis gelten, 

die in vielen Ländern der Welt gelb sind. 

Gelb herrscht: In China und Indien ist es die 

Farbe der Kaiser und Götter. Es kennzeich-

net dort die Glückseligen und Weisen. 

Buddhistische Mönche tragen safrangelbe 

Gewänder. Der Gelbe Fluss (Huang He) 

führt fruchtbaren gelben Schlamm mit 

sich. Daher könnte die Wertschätzung des 

Gelben in China rühren. Auch heute noch 

steht das gelb schimmernde Gold für Lu-

xus und Reichtum. Es wird mit jahrhunder-

tealten Königshäusern in Verbindung ge-

bracht – kein Wunder, dass es Macht und 

Stolz symbolisiert.

● Gelb ist ungesund: Weil sich die Gal-

lenwege verkrampfen, wenn man sich 

sehr ärgert, kann Galle ins Blut statt in den 

Darm austreten und die Haut gelblich fär-

ben. Dann wird man im Deutschen gelb vor 

Neid. Im Englischen sind Feiglinge, Eifer-

süchtige und Verräter „yellow“. Die „Yellow 

Press“ hat auch keinen guten Ruf. Sie heißt 

so, weil Gelb die erste Farbe im Zeitungs-

druck war. Die Boulevardblätter nutzten es 

aufgrund der marktschreierischen Wirkung 

als Erste. Wer im Französischen verlogen 

lacht, hat „le rire jaune“, das gelbe Lachen.

● Gelb leuchtet in vielen Variationen, 

von Kanariengelb über Dottergelb zu 

Zitronengelb. So kräftig natürliches Gelb 

strahlt, so schwer ist es, die Farbe künstlich 

herzustellen. Die kostbaren Staubfäden 

des Safrankrokus lieferten früher den Farb-

stoff  – unglaubliche 100 000 Blüten für ein 

Kilo Farbstoff . So königlichen Rang wie Pur-

pur erreichte Gelb dennoch nie. Als belieb-

te Sommerfarbe unterstreicht Gelb die 

Hautbräune. Es verschwindet jedoch leicht 

unter zu viel Lichteinwirkung. Gelbe Stof-

fe „gilben“ aus wie blondes Haar im Hoch-

sommer. Aber die Sonne lässt wieder neue 

Safranblüten reifen und der nächste Som-

mer kommt bestimmt.  Muthesius/DEIKE

Foto: © Clipdealer/DEIKE 761U25U1

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:

www.caritas-spende.de

Caritasverband der Diözese

Rottenburg-Stuttgart e.V.

IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01

BIC: BFSWDE33STG

Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!

Gemeinsam:

Spenden!

Informationen unter:

E-Mail:  

guenaelle.bartmann@johanniter.de 

oder Tel.: 030 269 973 79

Hurra  

Firmenjubiläum: 

Feiern und  

Spenden!

0800 / 200 400 1
(gebührenfrei) 

G
8

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Alois Alzheimer entdeckte 1906 
eine Krankheit, an der heute 
1,2 Millionen Menschen leiden. 
Zwei Symptome sind Gedächt- 
nislücken und Orientierungs-
schwierigkeiten.

Wir informieren Sie  kostenlos. 
Schreiben Sie uns oder rufen 
Sie uns an! 

www.tierheime-helfen.de
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Serviceeinsätze, Werkstattauslastung, Terminvereinbarungen ?

Arbeitsvorbereiter*in 
Serviceplanung (m/w/d)  

Sie organisieren gerne...

� Unbefristeter Arbeitsvertrag - bei uns kommen Sie an.

� Teamgeist - nicht nur ein Wort - wir leben ihn täglich. 

� Hohe Sozialleistungen - Ihre Zukun�  ist uns wich� g. 
� Changemanagement - jede Meinung zählt.

� Modernes Management mit Visionen - wir sind für die Zukun�  gerüstet. 

Unsere Unternehmensphilosophie ist unsere gemeinsame Zukunft. 

� Disposition Serviceeinsatz 

� Auftragsvorbereitung Serviceeinsatz 

� Auftragsabwicklung Serviceeinsatz 

� Koordination von Werkstatt, Kunden, 

Maschinendisposition und Ersatzteilbereich

Ihre Aufgaben

WOLFEGG

EINSTIEG AB SOFORT

Waldburg Forstmaschinen GmbH, Grimmenstein 15, 88364 Wolfegg |www.wfw.net

www.wfw.net/karriereINFO

Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir baldmöglichst

-  Fahrzeuglackierer (m/w/d) 

Vollzeit

-  Mitarbeiter/in zur Fahrzeugpflege (m/w/d) 

Minijob

-  Reinigungskraft (m/w/d) 

Minijob

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

 

 

Ansprechpartner: 

Herr Norbert Schmidinger 

Tel. 07527/92120

Ravensburger Str. 54, 88368 Bergatreute

info@autohaus-schmidinger.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Fürs Klima gehen wir 
an Grenzen.

mpg.de/nachlass

Ihr Nachlass für 
Grundlagenforschung.
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Die-Suchthilfestiftung.com
Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe

Alkohol-
Probleme?

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 

gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 

Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie 

krebskranken Kindern 

und deren Familien 

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de In der Gemeinde einkaufen,  
weil Nahversorgung  

Lebensqualität bedeutet! 




